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Rot an der Rot
Ellwangen | Haslach | Spindelwag 

VORTRAG & LESUNG

 Bücherei Rot an der Rot

Zwei Schwestern, zwei Räder und 15.000 km
Vom Allgäu nach Zentralasien und in den Iran & Irak

20.03.2026 START 19:30UHR
TickETS 10€ ANmELdUNG UNTER 08395/2806

fREiTAG EiNLASS 19:00 UHR
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Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
� (nach Termin Vereinbarung)
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit
Montag, Dienstag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.

Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Verenastraße 18

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Straßensperrung
Am 31.03.2026 ist von 12:00 - 18:00 Uhr der Ka-
nalweg (ab der Kreuzung Ochsenhauser Str. bis 
zur Kreuzung Berg/Spindelwag), entlang des Ba-
ches aufgrund einer Laufveranstaltung vollstän-
dig gesperrt.

Nächste Müllabfuhr 
Restmüll
Freitag, den 20.03.2026

Fundamt Haslach
Folgende Fundsache wurde bei der Ortsverwaltung abgegeben:
1 Autoschlüssel mit Anhänger
Die Fundsachen können bei der Ortsverwaltung Haslach zu den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Sitzung des Gemeinderats Rot an der Rot 
23.03.2026 | öffentlich

Einladung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 23. März 2026, 19:30 Uhr,
im Rathaus Rot an der Rot, Sitzungssaal, 2. OG, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot

TAGESORDNUNG

1. Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO Information
2. Bekanntgaben des Bürgermeisters, Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse Information
3. Konzeption Ortsmitte Rot an der Rot - Abschließende Vorstellung der Konzeption zur Schaffung einer 

lebendigen und verkehrsberuhigten Ortsmitte inkl. möglicher Bauabschnitte und Kostenabschätzung
Beschlussfassung

4. Wasserversorgungskonzept der Gemeinde Rot an der Rot - Fortschreibung und Umsetzung Beschlussfassung
5. Einführung eines Dienstes zur Digitalisierung - „Virtuelles Rathaus“ mit Terminvergabesystem Beschlussfassung
6. Bausachen
6.1. Bauvoranfrage:

Rot an der Rot, Haslach, Flst. 144/7 
Einfamilienhaus mit Garage

Beschlussfassung

6.2. Baugesuch:
Rot an der Rot, Ellwangen, Tristolz, Biberacher Straße 114/1, Flst. 727
Umbau und Erweiterung des bestehenden Lager- und Werkstattgebäudes mit Einbau einer Wohnung, An-
bau eines Carports mit Dachterrasse sowie eines Vordaches

Beschlussfassung

6.3. Rot an der Rot, Siedlung, Flst. 281/4
Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport + Garage

Baugesuch:

7. Bedarfsplanung für die Kindertageseinrichtungen für das Kindergartenjahr 2026/2027 Beschlussfassung
8. AIDA; Ausbau und Anbindung der elektronischen Zeiterfassung Rathaus sowie der gemeindlichen Außen-

stellen
Beschlussfassung

9. Ertüchtigung der Kläranlage in Rot an der Rot -Vergabe Verteilerschrank, Verkabelung und Steuerung Beschlussfassung
10. Verabschiedung der Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 der Gemeinde Rot an der Rot Beschlussfassung
11. Verabschiedung des Wirtschaftsplans 2026 des Eigenbetriebs Wasserversorgung Beschlussfassung
12. Verschiedenes
13. Fragen aus dem Gemeinderat Information
 
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemeinderat übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung im Rathaus Rot an 
der Rot, Zimmer 11, zu den üblichen Öffnungszeiten einsehen.

gez. Andreas Maaß 
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Amtliche Bekanntmachungen / Aus dem Gemeinderat
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Blühende Medizin: Ein Blick in den Apotheker-Garten
Der Frühling ist da und im Bürgerpark erwacht der Apotheker-Garten aus dem Winterschaf.

Ein großes Dankeschön an alle Ehrenamtlichen, die den Garten das ganze Jahr über pflegen und 
erhalten.

Monatlich stellen wir Euch eine Heilpflanze aus dem Apotheker-Garten vor. Los geht’s mit der aus 
Nordamerika stammenden Zaubernuss (Hamamelis virginiana). Traditionell werden Blätter, Rinde 
und Zweige der Zaubernuss wegen ihrer entzündungshemmenden, blutstillenden und adstringierenden (= zusammenziehenden) 
Eigenschaften verwendet. Hamamelis-Salben unterstützen die Wundheilung und werden zur Behandlung von Schürfwunden, Hä-
morriden sowie zur Pflege von trockener Haut eingesetzt.

Die Beitragsserie findet Ihr außerdem auf dem Instagram-Kanal der Kloster-Apotheke.




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Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

***Vorankündigung***
Alteisensammlung am 18.04.2026
Am Samstag, den 18.04.2026 führt die freiwillige Feuerwehr Rot 
an der Rot wieder eine Alteisensammlung durch. Bitte legen sie ihr 
Alteisen ab 09:00 Uhr am Straßenrand für uns bereit.
Vielen Dank!

Bildung & Betreuung

Grundschule Ellwangen-Dietmanns

Waldtage
Vergangene Woche durf-
ten die Kinder der Grund-
schule Ellwangen-Diet-
manns einen spannen- 
den Vormittag im Wald 
erleben und viel über die 
Tiere und ihre Lebensräu-
me lernen. Am Start-
punkt bei der Grabener 
Höhe brachte Alexander 
Dreher schon eine be-
sondere Wegbegleitung 
mit: Drei kleine Ziegen 
liefen ein Stück mit uns 
mit und sorgten gleich 
für gute Stimmung. 
Im Wald erklärte Herr 
Dreher, wie und wo so-
genannte Lecksteine für 

Wildtiere angebracht werden. Anschließend machten wir uns auf 
Spurensuche. Mit offenen Augen entdeckten wir viele Hinweise auf 
die Bewohner des Waldes. Besonders spannend war es, Liegeflä-
chen von Rehen zu finden – Stellen im Gras oder Laub, an denen 
sich die Tiere ausruhen.
Wir erfuhren auch, wie Jäger und Helfer Tiere mithilfe von Drohnen 
mit Wärmebildkameras in Wiesen entdecken können, bevor diese 
gemäht werden. Außerdem zeigte uns Hündin Dora, wie man bei 
der Spurensuche verletzte Tiere finden kann. Sehr interessant war 
auch das Anschauen von verschiedenen Fellen und Tierpräparaten. 
So konnten wir die Tiere aus nächster Nähe betrachten und ihre 
Merkmale genauer erkennen.
Der Waldtag war für alle ein spannendes Erlebnis, bei dem wir viel 
über die Tiere des Waldes und den respektvollen Umgang mit der 
Natur gelernt haben.

Kindergarten Arche Noah

Besuch beim Zahnarzt 
Am Freitag besuchte der Kindergarten Arche Noah seinen Paten-
zahnarzt Dr. Gläser. In einer spannenden Führung zeigte er den 
Kindern seine Praxis und erläuterte ihnen die wichtigsten Zahn-
arztgeräte.
Um den Besuch abwechslungsreich zu gestalten, wurden die Kin-
der in drei Gruppen aufgeteilt. Dr. Gläser und sein Team erklärten 
anschaulich, wie Zahnpflege funktioniert, welche Rolle Zähne und 
Zahnfleisch haben und wie man Zähne gesund hält.
Mutige Kinder hatten sogar die Gelegenheit, sich auf den Behand-
lungsstuhl zu setzen und einen Zahngesundheitscheck zu erleben. 
So erhielten die Kinder einen ersten Eindruck davon, wie regelmä-
ßige Untersuchungen zur Mundgesundheit beitragen.
Der Besuch bot nicht nur praktische Einblicke, sondern auch wich-
tige Tipps zur richtigen Zahnpflege zu Hause. Wir danken Dr. Gläser 
und seinem Team für die tolle Aktion.

Freiwillige Feuerwehr / Bildung & Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
NEUE BILDERBÜCHER  
Smit, Noelle: Unser Tag am Meer (2026/32, ab 3 J.) 
(Was gibt es Schöneres als einen Sommertag am Meer.) 

Pautner, Norbert: Bitte, danke – was ist richtig? (2026/36, ab 3 J.) 
(Warum Manieren wichtig sind.) 

Jarvis: DANKE – Über den Zauber kleiner Dinge (2026/38, ab 3 J.) 
(Der Junge mit der Pudelmütze dankt den großen und kleinen Dingen des Alltags.) 

Kaden, Outi: KURTI – Das Schlossgespenst (2026/39, ab 3 J.) 
(KURTI ist anders als andere Gespenster. Er liebt die Stille und versteckt sich lieber.) 

Hanike, Beate Teresa: Wenn Mama Fuchs schläft (2026/30, ab 3 J.) 
(Eine warmherzige Geschichte, dass auch Eltern manchmal Zeit für sich brauchen.) 

Stelbrink, Rebekka: Plötzlich Mama (2026/27, ab 3 J.) 
(Ein Küken hält einen griesgrämigen Dachs für seine Mama!) 

Chinnery, Emma: Freunde gibt es überall (2026/33, ab 4 J.) 
(Ein wunderbares Bilderbuch über Empathie, Hilfsbereitschaft und unerwartete Freundschaften.) 

Brun-Cosme, Nadine: Alles zusammen (2026/31, ab 4 J.) 
(Kaninchen, Ente und Großer Bär machen (fast) alles  
zusammen!)  

Zöller/ Kolloch/ Wechdorn: Ich bin ganz schön wütend!  
(Vorlesegeschichten vom Wütendsein und Einander- 
Verstehen. 2026/23, ab 4 J.) 

Knochenhauer, Maja: Buchstabenhausen (2026/24, ab 4 J.) 
(Ein Bilderbuch voller Leben und Poesie für alle, die mit offenen  
Augen durch die Welt gehen.) 

Weisbrod, Lisa: Weißt du, wo sich das Glück versteckt?  
(Ein Bilderbuch über das große Glück in den alltäglichen 
Dingen.2026/26, ab 4 J.) 
Tabor, Corey R.: Bahn frei für die Schnecke (2026/25, ab 4 J.) 
(Ein Bilderbuch, das auf humorvolle Weise Hilfsbereitschaft und  
Freundlichkeit feiert.) 

Rasmus, Jens: Jens: Regentag (2026/35, ab 5 J.) 
(Ein Bilderbuch über die Kraft der Fantasie.) 
……. und einige mehr! 

Vortrag & Lesung in der Bücherei:  
                „RETTE RETTE FAHRRADKETTE“  
Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr 
Zwei Schwestern aus Schwaighausen berichten in der Roter Bücherei 
über ihre 14-monatige Fahrradtour nach Asien. Ana und Ida 
Lutzenberger erzählen live von ihrem großen Fahrrad-Abenteuer 
und lesen ihre Lieblingsgeschichten aus ihrem Buch »Rette rette 
Fahrradkette«.  
Wir bitten um Voranmeldung unter 08395/ 2806 (Kaltenthaler) 

 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de    

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        @buecherei.rot  
Smartphone:   App: bibkat 
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Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
E-Mail: julia.bixenmann@drs.de
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
22.03. – 28.03.2026 P. Johannes-Baptist Schmid
 O.Praem., Pfarrer
 08395/93699-11

 
Impuls zur Misereor-Fastenaktion 2026
„Hier fängt Zukunft an!“
In den Wirren dieser Tage,
in einer Welt voller Krieg und Bedrohung,
in Zeiten, in denen Worte zu Waffen,
Menschen ausgegrenzt, diffamiert, zu Sündenböcken gemacht 
werden:
In all dem sagst du mir: Hier fängt Zukunft an!
Hilf mir, Boden zu spüren.
Hilf mir sehen.
Hilf mir vertrauen.
Dass Zuversicht wächst, Perspektiven entstehen, mein Glaube nicht 
wankt. Hier fängt Zukunft an!
Mit Dir?
Mit mir?
Vielleicht sogar mit anderen?
Ich sehe den Mut, die Trotzkraft, den Widerstand in Kamerun und 
weltweit, an vielen Orten.
Lass mich ein Teil davon sein, Gott.
Flüstere mir täglich neu ins Ohr: Hier fängt Zukunft an!
Und ich will den ersten Schritt gehen, den Blick weiten, Deinem 
Wort vertrauen.
Und wenn es nötig ist, dann flute mich mit Geistkraft, lenke Ge-
danken, Augen, Hände, Füße, stell einen Wegweiser auf: Hier fängt 
Zukunft an!
Andreas Paul

Kirchliche Nachrichten

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Abgabesschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 09.04.2026
Abgabeschluss: 02.04.2026, 10.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Abgabesschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.04.2026
Abgabeschluss: 27.03.2026, 10.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 20. März
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
   (f. Josef Arnold u. verst. Angeh., wir gedenken auch 

Helene u. Josef Hennek u. verst. Angeh.)
15.00 Rot Rosenkranz
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
Samstag, 21. März
14.00 KlBon Versöhnungstag für die Kommunionkinder
19.00 Berk  Vorabendmesse (f. Josef Suiter, wir ge d e n k e n 

auch aller verst. Angeh. der Fam. Suiter, Rasch u. 
Birkle, Anton Haas, Hans Haug, Serafine u. Otto 
Haas)

Sonntag, 22. März – 5. Fastensonntag – Passionssonntag-  
Misereor-Fastenkollekte
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir gedenken 

auch Adolf u. Alois Domme,  Franz Zanker)
09.00 KlBon Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
10.15 Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann  Eucharistiefeier (f. Helga u. Josef Kunz, wir geden-

ken auch Klara u. Paul Brugger, Brunhilde u. Kon-
rad Brugger, Franziska Zimmer, Hildegard Dodel 
u. verst. Angeh.)

10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. Andreas u. Karl Merk, wir ge-
denken auch Gebhard Merk u. verst. Angeh., Josef 
Ries, Otto Christ)

10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
11.30 Tann Taufe von Felix Biechele
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
19.00 Rot  ADONAI-Kreuzweg Jugend 2000 mit Weihbi-

schof Thomas Maria Renz (s. Artikel)
Montag, 23. März
14.30 KlBon Hostienbäckerei Erstkommunionkinder
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
Dienstag, 24. März
08.30 Tann Schülergottesdienst in der Aula der Schule
18.00 Rot  Führung durch die Carlo-Acutis-Ausstellung mit 

Pater Johannes
19.00 Rot  Vorabendmesse zum Hochfest der Verkündi-

gung des Herrn mit Nachprimiz der Neupriester 
Patrick Kurfess und Tim Miller, anschl. Einzelpri-
mizsegen

Mittwoch, 25. März – Hochfest - Verkündigung des Herrn
07.40 Berk Schülergottesdienst
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
18.15 Ellw Rosenkranz
19.00 Ellw Hochamt (f. Sigrun u. Robert Popp u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 26. März
07.30 Rot Schülergottesdienst
18.15 Bonl Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Bonl  Eucharistiefeier (f. Paul u. Paula Ziesel u. verst. 

Angeh .d. Fam. Ziesel)
Freitag, 27. März – Schmerzhafter Freitag
07.45 Hasl Schülergottesdienst
10.00 Illerb  Hochamt zum Schmerzhaften Freitag mit Fest-

prediger P. Hubert Veeser SDS Wallfahrtspfarrer 
Maria Steinbach, mit den Wirtshausmusikanten 
(1. Jahrtag Gertrud Burkhardt, wir gedenken auch 
Erwin Burkhardt, Georg Wild)

14.00 Illerb Andacht „Mit Maria den Kreuzweg gehen“
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 28. März – Sel. Wilhelm Eiselin, Chorherr von Rot
16.00 Tann  Beichte bei Pfarrer Kaiser (bis 17.00) im Kirchen-

gemeindehaus

17.30! Tann Palmweihe vor dem Kirchengemeindehaus
  (mit Kindern vom Kindergarten)
  u. Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
  Palmzweige werden verteilt
Sonntag, 29. März – Palmsonntag – Kollekte für das Heilige 
Land - Beginn Sommerzeit
Bei trockenem Wetter mit Palmprozession (bei Regen direkt in 
der Kirche) – dazu sind besonders alle Familien und Kinder/Ju-
gendliche mit ihren Palmen eingeladen – In allen Gemeinden 
Familiengottesdienst
08.30! Hasl Palmweihe beim Missionskreuz u.
  Eucharistiefeier
  Palmzweige werden verteilt
08.30! Ellw  Palmweihe vor dem Marienheim u. Eucharistie-

feier 
   (1. Jahrtag Hermann Angele, wir gedenken auch 

Rosa Kunz, Otto Merk u. Verst. d. Fam. Brodd)
  Bitte bringen Sie Ihre Palmzweige mit
10.15 Rot  Palmweihe vor dem Jugendhaus St. Norbert u. 

Eucharistiefeier mit Kinderchor,
  mitgestaltet vom Kindergarten St. Josef
  Bitte bringen Sie Ihre Palmzweige mit
10.15 Berk Palmweihe vor dem Pfarrhaus u.
  Eucharistiefeier
  Palmzweige werden verteilt
17.00 Hasl  Kreuzweg am Stationenberg (bei schlechtem 

Wetter in der Kirche)
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
 

Sonstige Informationen
 
Prozess „Seelsorge in neuen Strukturen“
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat beschlossen, aus den bisher 
1020 selbständigen Pfarreien in der Diözese bis zum Jahr 2030 ca. 
50-80 neue Kirchengemeinden zu bilden. Das bedeutet, dass die 
bisherigen Kirchengemeinden mehrerer Seelsorgeeinheiten zu 
einer neuen großen Kirchengemeinde zusammengeschlossen 
werden. Für das Dekanat Biberach bedeutet es konkret, dass aus 
den bislang 119 Pfarreien nur noch 6-9 neue Kirchengemeinden 
bestehen bleiben, je nachdem, wer mit wem zusammengeht und 
wie groß die neuen Kirchengemeinden sein können und wollen.
Von einer Steuerungsgruppe des Dekanates wurden den Kirchen-
gemeinderäten drei Modelle vorgelegt, wie dies für unsere Region 
aussehen könnte. Ein Modell schlägt beispielsweise vor, dass die 
zehn Kirchengemeinden der beiden Seelsorgeeinheiten „Rot-Il-
ler“ und „Illertal“ eine neue Kirchengemeinde bilden. Ein weiteres 
Modell sieht vor, dass zu diesen zehn Pfarreien noch zwei weitere 
Gemeinden hinzukommen. Diskutiert wird derzeit auch, ob man 
noch „größer“ denken soll und kann und vielleicht auch muss, so 
dass ab 2030 die 19 Pfarreien, die früher das Alt-Dekanat Ochsen-
hausen gebildet haben, zu einer neuen großen Kirchengemeinde 
zusammengeschlossen werden. Jeder Kirchengemeinderat muss 
bis zum 24. April einen Vorschlag bei der Steuerungsgruppe ein-
reichen. Diese werden dann in Rottenburg zusammengeführt. 
Anschließen wird geschaut, wo noch Verhandlungsbedarf besteht. 
Bis Ende dieses Jahres soll dann der Bischof bereits bestätigen, 
wie die Kirchengemeinden ab 2030 aussehen werden, so dass in 
den Jahren 2027-2029 der Unions-Prozess gestaltet werden kann.
Für unsere Seelsorgeeinheit planen wir eine Info-Veranstaltung 
(Gemeindeversammlung) am Sonntag, 19. April, 18.30 Uhr im Kir-
chengemeindehaus Tannheim (Hauptstraße 12). Selbstverständlich 
sind alle Interessierten aber auch in die jeweiligen öffentlichen Kir-
chengemeinderatssitzungen eingeladen, die in den kommenden 
Wochen stattfinden und in denen die Kirchengemeinderäte ihre 
Vorschläge abstimmen werden.
P. Johannes-Baptist O.Praem.

Kirchliche Nachrichten
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Vortrag & Lesung in der Bücherei in Rot
„RETTE RETTE FAHRRADKETTE“
Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr
Zwei Schwestern aus Schwaighausen be-
richten in der Roter Bücherei über ihre 
14-monatige Fahrradtour nach Asien. Ana 
und Ida Lutzenberger erzählen live von ih-
rem großen Fahrrad-Abenteuer und lesen 
Lieblingsgeschichten aus ihrem Buch »Ret-

te rette Fahrradkette«. Wir bitten um Voranmeldung unter 08395/ 
2806 (Kaltenthaler), Kosten: 10 Euro
 
„Gebetsbox“ in der Klosterkirche St. Verena
In St. Verena hängt an der hinteren Säule seit einigen Tagen eine 
„Gebetsbox“, in die Anliegen, Sorgen, Hoffnungen, Fragen, Dank,… 
in Form von Zetteln hineingelegt werden können. Zettel und Stifte 
liegen bereit. Die Anliegen werden dann vertraulich und diskret 
beim wöchentlichen Rosenkranz-Gebet am Freitag um 15 Uhr mit 
„ins Gebet genommen“ und immer wieder Mal auch symbolisch 
bei der Messfeier auf den Altar gelegt. Im Osterfeuer werden die 
Anliegen dann als Zeichen der Hoffnung und der Auferstehung 
verbrannt.

Versöhnungstag der Erstkommunionkinder im Kloster Bon-
landen am 21. März
Die Kommunionkinder aus der ganzen SE sind am Samstag, 21. 
März, zum Versöhnungstag von 14:00-17:00 Uhr im Kloster Bon-
landen eingeladen. Treffpunkt ist um 13:45 Uhr an der Turnhalle 
(unweit Klostercafé). Wir lernen nach einer Einstiegsrunde eine 
biblische Geschichte kennen und danach wird gebastelt. Wäh-
renddessen finden die Beichtgespräche statt. Um 16:15 Uhr sind 
die Eltern zum Abschluss-Wortgottesdienst ins Labyrinth „Mutter 
Erde“ eingeladen (bei schlechtem Wetter in der Turnhalle). Die 
Kinder sollten ein Sitzkissen, ein Getränk und ihr Mäppchen bitte 
mitbringen. Es werden bei diesem Treffen auch die 40 Euro einge-
sammelt (Leihgebühr und Reinigung Gewand u. weitere Sachkos-
ten). Bitte diesen Betrag in einem Umschlag mit Namen mitbringen.
 

    
   
   

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen 
am Sonntag, 22. März um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Ki-
lian und Ursula, anschließend gehen die Kinder 
mit dem Kinderkirche-Team in den Pfarrsaal. Dort 

können die Kinder am Ende des Gottesdienstes wieder abgeholt 
werden. Die Kinderkirche ist für Kinder ab 4 Jahren bis zum Ende 
der 2. Klasse. Wer schon eine Kerze bekommen hat, darf sie wieder 
mitbringen. Wir freuen uns auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team
 

 

 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  
 

 
 
 

Musikalisch gestalteter Kreuzweg der 
JUGEND 2000 mit Weihbischof Thomas 
Maria Renz in Rot an der Rot
Bereits tausende Besucher, kirchenfern und 
-nah, hat die Band der JUGEND 2000 in der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart mit ihren aufgeführten musikali-
schen Kreuzwegen erreicht.
Zusammen mit P. Johannes-Baptist lädt sie dazu am Sonntag, 22. 
März um 19 Uhr in die Kirche St. Verena nach Rot an der Rot ein, 
die dafür in stimmungsvollem Licht erstrahlen wird.
In bewegenden und tiefgehenden Kreuzwegliedern von Ulrike 
Zengerle und Impulsen von Julia Denzel sind alle eingeladen, das 
Leiden und Sterben Jesu mitzuerleben und sich von seiner Liebe 
zu jedem Einzelnen berühren zu lassen.
Als besonderer Gast wird Weihbischof Thomas Maria Renz an die-
sem Kreuzweg teilnehmen.
Herzliche Einladung zu dieser besonderen Einstimmung in die 
Passion Christi.

Der Eintritt ist frei – über Spenden freut sich die katholische Ju-
gendbewegung der JUGEND 2000.
Bitte beachten Sie bei der Kleidungswahl, dass der Kreuzweg län-
ger dauert und die Klosterkirche noch recht kühl ist.

Besuch der Hostienbäckerei der Erstkommunion-kinder am 
23. März
Die Kommunionkinder unserer SE werden zusammen mit Pater 
Johannes die Hostienbäckerei im Kloster Bonlanden besuchen. 
Treffpunkt um 14:30 Uhr beim Kloster-Café.

 

 
 

 
  

 
    

      
    

  

 
 

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

  
 

   
 

 

 
 

 
 

 
 

 

Ministrantenaktion der SE Rot-Iller 2026 – 
Erlebnispark Tripsdrill !!!
Liebe Minis der SE,

auch in diesem Jahr planen wir wieder eine gemeinsame Aktion 
für alle Minis der Seelsorgeeinheit. Am Samstag, 19. September 
geht es für uns in den Erlebnispark Tripsdrill! Weitere Infos folgen 
in den kommenden Monaten. Wir freuen uns schon jetzt auf einen 
großartigen Tag mit euch!
 
Weltgebetstag in Haslach
Am 06. März wurde im Schwesternhaus in Haslach der Weltgebets-
tag gefeiert. Die Kollekte ergab 265,- Euro.
Wie in jedem Jahr wird mit diesem Geld ein Frauenprojekt des 
Deutschen WGT-Komitees unterstützt. Ein herzliches Vergelt`s Gott 
allen, die mitgefeiert und gespendet haben.
Das Weltgebetstagsteam
 
Weltgebetstag 2026 in Rot
Am Freitag, 06.03.2026 feierten wir in ökumenischer Verbunden-
heit den Weltgebetstag 2026 in der Evangelischen Christuskirche 
Rot an der Rot.
Der diesjährige WGT stand unter dem Motto „Kommt! Bringt eure 
Last.“
Die Liturgie wurde von Frauen aus Nigeria vorbereitet. Mit einer 
Kollekte in Höhe von Euro 265,20 können wir wieder weltweite 
Partnerorganisationen, die Frauen und Kinder stärken, unterstüt-
zen. Allen, die den Gottesdienst in unserer Gemeinde vorbereitet, 
gefeiert und gespendet haben, sei an dieser Stelle herzlich gedankt.
2027 feiert der WGT 100-jähriges Jubiläum. Der Gottesdienst 
kommt vom Internationalen Weltgebetstagskomitee mit dem Ti-
tel „United in Prayer for Justice and Peace!“
 
Hauskommunion vor Ostern
Wenn Sie die Hauskommunion und/oder das Bußsakrament vor 
dem Osterfest empfangen möchten und nicht zu den regelmäßig 
besuchten Gemeindemitgliedern gehören, dann melden Sie sich 
bitte bis Donnerstag, 26. März im Pfarrbüro Rot, Tel. 08395/93699-
0. Dies gilt vor allem dann, wenn Sie möchten, dass ein Priester Sie 
in der Karwoche besucht.
Gerne können Sie die Hl. Kommunion auch selber Ihren kranken/
älteren Angehörigen vom Gottesdienst mit nach Hause nehmen. 
Melden Sie sich bitte bei P. Johannes.
 
Bußgottesdienst – Beichtgelegenheit
Tannheim: 28.03. – 16.00-17.00 Uhr Beichte bei Pfarrer Kaiser im 
Kirchengemeindehaus
Tannheim: 30.03. – 19.00 Uhr Bußgottesdienst für die Seelsorge-
einheit
Rot: Karfreitag, 03.04. – 10.00-10.45 Uhr Beichte bei Pater Johan-
nes im Beichtstuhl
Berkheim: Karfreitag, 03.04. – 10.00-10.45 Uhr Beichte bei Pfarrer 
Gordon im Beichtstuhl
 
Familienandacht zur Eröffnung des (KL)OSTER-Wegs
Am Donnerstag, 26. März 2026 um 17:30 Uhr beim Kloster Bon-
landen. Treffpunkt vor der Turnhalle. Mitgestaltet von der Grund-
schule Dettingen und der Seelsorgeeinheit Rot-Iller durch Fabian 
Burmeister.

Kirchliche Nachrichten
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Schmerzhafter Freitag in Illerbachen
Am Freitag 27. März feiern wir in der schönen Filialkirche in Illerba-
chen den Schmerzhaften Freitag. Pater Hubert Veeser, SDS, Wall-
fahrtspfarrer aus Maria Steinbach wird im Hochamt um 10.00 Uhr 
die Festpredigt halten. Der Gottesdienst wird musikalisch durch 
die „Wirtshausmusikanten“ gestaltet. Um 14.00 Uhr beschließt die 
Andacht den Wallfahrtstag.
 
Palmsonntag – Palmbrezeln
Am Palmsonntag findet bei trockenem Wetter eine Prozession 
statt. Der Gottesdienst beginnt mit der Palmsegnung an den an-
gegebenen Orten. Kinder und Familien sind herzlich eingeladen, 
einen Palmen zu basteln und zu tragen. Die Gottesdienste werden 
kindgerecht gestaltet. Die Kinder dürfen ihr Fasten-opferkäschen 
abgeben.
In allen Gemeinden in der Seelsorgeeinheit werden nach dem 
Gottesdienst Palmbrezeln zum Mitnehmen gegen eine Spende 
angeboten. Kinder, die einen Palmen tragen, bekommen nach al-
ter Tradition eine Palmbrezel geschenkt.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 26. April, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 10. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt)
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Gemeinsam unterwegs sein, spirituelle Impulse, gute Gesprä-
che - Dekanat Biberach bietet eine Reise vom 22.6.- 26.6.2026 
nach Köln und Amsterdam an.
Das Dekanat Biberach lädt zu einer ganz besonderen Reise mit 
Dekan Stefan Ruf und Pater Alfred Tönnis, OMI, ein. Den genauen 
Reiseverlauf und weitere Infos finden Sie unter: www.dekanat-bi-
berach.drs.de
 

Wochenspruch:  Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lö-
segeld für viele. (Matthäus 20,28)
 
5. Sonntag der Passionszeit, 22. März 2026, Judika
09.15 Uhr  Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Taufe im evang. Gemeindezentrum 

Kirchdorf
beide Gottesdienste mit Pfarrerin Ulrike Ebisch

Herzliche Einladung zur
Kinderkirche in Kirchdorf
parallel zum Gottesdienst
 

17.00 Uhr Singen für die Seele zum Frühlingsanfang mit
 Eingeladen sind alle Menschen, die Freude am ge-

meinsamen Singen haben, auch diejenigen, die glau-
ben, nicht singen zu können.

  Gemeinsam wollen wir die Freude am Singen in Ver-
bundenheit mit der Gruppe erleben.

  Beim Singen der leicht zu erlernenden Lieder aus al-
ler Welt geht es nicht um Leistung oder Perfektion. 
Ihr dürft gerne auch summen, brummen, tönen, lau-
schen und einfach dabei sein.

  Mit Andra Oltmanns, www.singraum.info (Eintritt frei, 
Spenden gerne).

 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:

 GPZ-Frühstückstreff
Montag, 23. März 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 23. März 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirch-
dorf
 
AK Spurwechsel, „Vortrag: Elektronische Patientenakte- Die 
Zukunft der Gesundheitsversorgung?“:
Mittwoch, 25. März 2026, 18.00 Uhr, kath. Gemeindehaus Och-
senhausen
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 25. März 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 26 März 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Freitag, 27. März 2026, 15-19 Uhr, Konfi-Blocktag Thema: Abend-
mahl, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 
Kollekten am Weltgebetstag:
Herzlichen Dank für die Kollekten am Weltgebetstag
im Gemeindezentrum Kirchdorf:   436,20 €
in der Christuskirche, Rot:   263,20 €                                
in der Diasporakirche, Erolzheim:  400,00 €

Kirchliche Nachrichten
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Voranzeige

Ostereier färben
Herzliche Einladung zum traditionellen Ostereierfärben mit Zwie-
belschalen. Gemeinsam färben wir die Eier für die Ostereiersuche 
am Ostersonntag nach dem Gottesdienst und auch eigene Eier 
können zum Färben mitgebracht werden.
Wann? Am Palmsonntag um 14:00 Uhr
 im Evangelischen Gemeindezentrum Kirchdorf
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: 
Unsere neue Homepage ist unter 
www.evkirche-rottum-rot-iller.de online.
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach  
- Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung für 
viele.“  Matthäus 20, 28 

Freitag, 20. März
15.00 –
17.00 Uhr Reparaturtreff, Ev. Gemeindehaus Aitrach 
Sonntag, 22. März
09.30 Uhr Abschlussgottesdienst KU 3, Ev. Kirche Kißlegg
11.00 Uhr Gospelgottesdienst, Dreifaltigkeitskirche Leutkirch 
Mittwoch, 25. März
18.30 Uhr Passionsandacht, Ev. Kirche Kißlegg 
Samstag, 28. März
10.30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, Ev. Gemeindehaus 

Aitrach
13.30 Uhr Frauenwandern, Treffpunkt Bahnhof Aitrach 
Palmsonntag, 29. März
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Rose

Gottesdienst für kleine Leute
Samstag, 28.03.2026
um 10.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Aitrach

 

  
 

                 
         
 

 
      

    
   

    
     

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
          
               
   
 
 

 
 

  
 

   
 
 
 

 
 

 
             

Frauen wandern
Samstag, 28.03.2026. 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Aitrach
Eine Wanderung mit Impulsen 
und Zeit für Gespräche und Na-
tur, die an Iller und Illerstausee 
entlangführt (ca. 8 km). Zum Aus-
klang kehren wir für Kaffee und 

Kuchen auf dem Illerhof in Ferthofen ein.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
           

Kloster Bonlanden

Kloster Bonlanden  -  (KL)OSTER-Weg
Familien-Andacht zur Eröffnung des (KL)OSTER-Weges Zum 
Beginn des (KL)OSTER-Wegs feiern wir eine Familien-Andacht, 
zu der Sie herzlich eingeladen sind, am Donnerstag, 26.03.2026 
um 17.30 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klasse der Grundschule 
Dettingen haben dieses Jahr das große Oster-Ei für das Labyrinth 
im „Oster-Garten“ in der Werkstatt bei Frau Goerz, Malerbetrieb 
Vetter in Erolzheim, mitgestaltet.
In dieser Begeisterung haben sie auch bei der Gestaltung der Fami-
lien-Andacht mitgewirkt, die Herr Burmeister, Gemeindeassistent 
im Berufspraktischen Jahr in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller, leitet.
Wir beginnen die Feier der Familienandacht im Bereich vor der 
Turnhalle und gehen dann gemeinsam zum gestalteten Ei im La-
byrinth im „Oster-Garten“.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitfeiern.

Stationen des (KL)OSTER-Weges
In der Kar- und Osterzeit vom 28.03. bis 12.04.2026 sind die sieben 
Stationen unseres (KL)OSTER-Weges begehbar.
Am Wegbeginn liegen für ein Wegstück Steine bereit – gerne dür-
fen Sie einen Stein Ihrer Wahl mittragen. Sie werden erfahren, dass 
das Tragen „verwandelt“ – Lasten Ihres Alltags werden zu Ihren 
österlichen Aufbrüchen. 
Erschließende Texte und kindgerechte Beschreibungen führen 
Sie ein in das biblische Geschehen vom Einzug Jesu in Jerusalem 
bis in den „Oster-Garten“ und weiter auf den Weg nach Emmaus 
in die Klosterkirche.
Im Labyrinth des „Oster-Gartens“ erwarten Sie bereits jetzt bis 
einschließlich Karfreitag Kreuzwegtafeln. Anschließend wird das 
Labyrinth zum österlichen Meditationsweg, der zum großen Os-
terei in der Mitte führt, als Sinnbild für die schöpferischen Kräfte 
und das Geheimnis der Auferstehung.
Tauchen Sie ein in die biblischen Erzählungen und lassen Sie sich 
mitnehmen auf unseren beeindruckenden (KL)OSTER-Weg. 
Weitere Informationen zu den sieben Stationen des (KL)OSTER-We-
ges erhalten Sie unter www.kloster-bonlanden.de.
Allen Mitwirkenden danken wir für ihr vielseitiges Engagement 
für diese Osterfreude!
Ihre Franziskanerinnen von Bonlanden

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat März feiern wir am Sonntag, 22.03.2026, in der Kloster-
kirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 
 
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.

Kirchliche Nachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 12 · 19. März 2026 13
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 eMuM

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

Liederkranz Rot an der Rot 
Über einen rundum gelungenen Abend beim ersten Wirtshaus-
singen am vergangenen Donnerstagabend in Emishalden durften 
wir uns sehr erfreuen!
Bei bester Stimmung, vollen Tischen, leckerem Essen und Trinken, 
konnten wir alte Volkslieder zum Leben erwecken und erklingen 
lassen. Auch viele Gäste konnten dadurch altes Liedgut kennenler-
nen. Von Beginn an herrschte eine fröhliche und ungezwungene 
Atmosphäre, in der sich schnell zeigte: Musik verbindet Genera-
tionen – die Altersgruppe war bunt gemischt, vom Kleinkind bis 
hin ins hohe Alter mit 90 Jahren. (Alternativ vom Enkel bis zur Ur-
großmutter) Begleitet von schwungvoller musikalischer Unterstüt-
zung von Jürgen Engelhardt an der Gitarre, sowie bereitliegender 
Liedtexte, konnten die Besucherinnen und Besucher problemlos 
kräftig einstimmen und mitsingen.
Die Organisatoren zeigten sich am Ende sehr zufrieden mit der 
großen Resonanz und der
ausgelassenen Stimmung. Viele Gäste äußerten bereits beim Ab-
schied den Wunsch nach einer Wiederholung. Ein herzliches Dan-
keschön gilt auch der Familie Ströbele, dass wir unsere erste Ver-
anstaltung - aufgrund unseres 190-jährigen Jubiläums - in ihrem 
Gasthaus ausrichten durften.
Mit viel Applaus und einem letzten gemeinsamen Lied ging ein 
stimmungsvoller Abend zu Ende, der allen Beteiligten noch lange 
in guter Erinnerung bleiben wird.

Musikverein Rot an der Rot

Blasmusik auf höchstem Niveau: Berthold Schick und seine 
Allgäu 6 feiern 20-jähriges Bühnenjubiläum
Am Samstag, 28. März 2026, wird die Festhalle in Rot an der Rot 
zum Treffpunkt für Blasmusikfreunde: Berthold Schick und seine 
Allgäu 6 feiern ihr 20-jähriges Bühnenjubiläum – und eröffnen zu-
gleich traditionsgemäß die neue Konzertsaison.
Die sieben Profi-Musiker präsentieren einen facettenreichen Quer-
schnitt aus zwei Jahrzehnten Erfolgsgeschichte. Das Programm 
spannt den Bogen von Klassikern des legendären Ernst Mosch bis 
hin zu neuen Eigenkompositionen. Mit ihrem unverwechselbaren 
Sound, virtuoser Spielfreude und raffinierten Arrangements hat 

sich die Formation weit über die Region hinaus einen Namen ge-
macht und ist auch international sehr gefragt.
Freuen dürfen sich die Besucher auf einen Abend voller musi-
kalischer Höhepunkte, emotionaler Rückblicke und besonderer 
Momente – ein Jubiläumskonzert, das die Erfolgsgeschichte von 
Allgäu 6 eindrucksvoll hör- und erlebbar macht.
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten gibt 
es unter www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093 und Lydias Ge-
schenketruhe in Rot an der Rot.

Bildquelle: © Isabel Rundel

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 20. März 2026 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus zur 
Linde unsere diesjährige ordentliche Generalversammlung statt. 
 Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Nichtmit-
glieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht der Schriftführerin 
 4. Bericht des Dirigenten 
 5. Bericht der Jugendleiter 
 6. Bericht des Kassiers 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Bericht des Vorsitzenden 
 9. Entlastung 
10. Wahlen 
11. Wünsche und Anträge 
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen. 
Anträge sind bis spätestens 1 Woche vor der Generalversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Markus Metzger zu richten (§ 7 
Abs. 1 der Satzung). 
Markus Metzger, 1. Vorsitzender 

run cycle swim

21.03.2026 Frühlingslauf in Rot an der Rot
Eine herzliche Erinnerung an alle Bürgerinnen und Bürger: Am 
21.03.2026 starten wir gemeinsam in den Frühling! Start, Ziel 
und Anmeldung befinden sich an der Reithalle.

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten
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Ob laufbegeistert oder einfach gern als Zuschauer dabei – alle sind 
herzlich willkommen. Kurzentschlossene Läuferinnen und Läufer 
können sich bis spätestens 30 Minuten vor dem Start direkt vor 
Ort anmelden. Eine Online-Anmeldung ist nicht mehr möglich.
Wir freuen uns auf einen sportlichen und fröhlichen Lauftag!
Infos unter www.rcs-team-rot.de/Fruehlingslauf/

14.03.2026 Stadtlauf Schwäbisch Gmünd
21,1 km run
Sabrina Weber und Felix Lüdtke überzeugen mit starken Leistun-
gen beim Stadtlauf Schwäbisch Gmünd – ein vielversprechender 
Schritt auf ihrem Weg zum Marathon in Hannover.
Einen detaillierten Bericht findet ihr auf unserer Homepage
www.rcs-team-rot.de
Ergebnis: 
21,1 km run
Sabrina Weber: 01:55:34
Felix Lüdtke: 01:25:33 

08.03.2026 - Halbmarathon Lago Maggiore
21,1 km run
Nachtrag:
Mit einer offiziellen Zielzeit von 01:26:19 beim Halbmarathon am 
Lago Maggiore bestätigte Felix Seefelder seine gute Form und 
zeigte, dass sich seine konsequente Vorbereitung ausgezahlt hatte. 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 19. Spieltag
SF Schwendi I – SGM Rot/Haslach I: 1:3
Am vergangenen Sonntag, den 15.03.2026, war unsere SGM Rot/
Haslach zu Gast beim SF Schwendi. Die Partie begann zunächst 
ausgeglichen, wobei beide Mannschaften den Weg nach vorne 

suchten. In der 22. Minute gingen jedoch die Gastgeber durch K. 
Appell mit 1:0 in Führung. Trotz weiterer Spielanteile im letzten Drit-
tel auf beiden Seiten blieb es bis zur Halbzeit bei diesem Spielstand.
Auch die zweite Hälfte begann temporeich, mit Angriffen auf bei-
de Tore. In der 49. Minute gelang unserer SGM dann der verdiente 
Ausgleich: Robin Föhr köpfte den Ball sehenswert zum 1:1 ins Netz.
In der Folge blieb das Spiel offen. Schwendi hatte zwar leichte 
Vorteile in den Spielanteilen, doch unsere SGM überzeugte immer 
wieder mit sauberem Kombinationsspiel und kam so zu guten 
Möglichkeiten. In der 73. Minute kombinierte sich unsere Mann-
schaft stark vor das Tor der Gastgeber und erarbeitete sich eine 
Ecke. Diese nutzte Luca Badstuber direkt und brachte unsere SGM 
mit 1:2 in Führung.
Schwendi erhöhte anschließend den Druck und rückte weiter auf, 
wodurch sich für unsere Mannschaft Räume für Konter eröffneten. 
Zehn Minuten nach seinem Treffer versuchte es Luca Badstuber 
noch einmal mit einem Fernschuss, scheiterte jedoch am Torhüter 
der Gastgeber. In einer zunehmend hitzigen Schlussphase sahen 
zunächst zwei Spieler des SF Schwendi die Gelbe Karte. In der Nach-
spielzeit sorgte schließlich Magnus Freisinger nach einem starken 
Seitenwechsel für die Entscheidung: Er kam frei vor dem Tor zum 
Abschluss und stellte in der 90.+2 Minute auf den 1:3-Endstand. 
Kurz vor dem Abpfiff sahen auch zwei Spieler unserer SGM noch 
die Gelbe Karte.
Am Ende nutzte unsere SGM ihre klareren Chancen konsequent 
und sicherte sich trotz leichter Spielvorteile der Gastgeber einen 
verdienten Auswärtssieg. Mit nun 34 Punkten belegt unsere Mann-
schaft aktuell den 3. Tabellenplatz.
SF Schwendi II – SGM Rot/Haslach II: 3:1Torschütze: Jonas Baur
Unsere zweite Mannschaft bleibt trotz der Niederlage beim Tabel-
lenführer weiterhin auf dem 2. Tabellenplatz.

Vorschau
22.03.2026
SGM Rot/Haslach II spielfrei
15:00 Uhr: SGM Rot/Haslach I – SV Burgrieden, in Haslach
29.03.2026
10:30 Uhr: SGM Rot/Haslach II – FV Bad Schussenried II 
(Freundschaftsspiel in Rot)
15:00 Uhr: TSG Achstetten – SGM Rot/Haslach I, in Achstetten
Do, 02.04.2026 – 19:00 Uhr
SV Dettingen/Iller – SGM Rot/Haslach I, in Dettingen

TSV Rot an der Rot

Fitnesstag 2026
Am 14. März 2026 fand der Fitnesstag in der Sporthalle in Rot statt.
55 Teilnehmerinnen nahmen an den insgesamt sieben abwechs-
lungsreichen Angeboten teil – viele Sportbegeisterte nutzten die 
Gelegenheit, gleich mehrere Einheiten zu besuchen.

Dank des vielfältigen Programms, der motivierten Trainerinnen, 
sowie der informativ gestalteten Stände von Ringana, Thermomix, 
der AOK, der Heilpraktikerin Raphaela Winghart und Hajoona wur-
de die Veranstaltung zu einem vollen Erfolg.

Vereinsnachrichten
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Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmerinnen, Trainerin-
nen, dem Standpersonal, sowie den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen des Tages beigetragen haben.
Wir freuen uns schon jetzt auf den Fitnesstag 2027!

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse und Spielvorschau sind in der Rubrik SV Haslach - Ju-
gendfußball - oder unter fussball.de zu finden.

Deutscher Alpenverein

Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder, 
22. März 2026
Jahreshauptversammlung DAV Ortsgruppe Illertal
18.30 Uhr „Gasthof Grünen Baum“ in Edelbeuren
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassier
 5. Bericht der Kassenprüferinnen
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Wahlen
 8. Bericht der Sektion
 9. Programmvorschau
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer Lommen.
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Narrenzunft Mühl-Hexen
Untermittelried e.V.

Ostermarkt im Ökonomiehof in Rot an der Rot
Am Freitag, den 27. März 2026, findet von 15:30 Uhr 
bis 18:30 Uhr der Ostermarkt im Ökonomiehof in 
Rot an der Rot statt.
Auch die Narrenzunft Mühl-Hexen Untermittelried 
e.V. ist mit einem Stand vertreten und sorgt für das 

leibliche Wohl der Besucher. Angeboten werden Rote im We-
cken, Pommes sowie bunte Ostereier.
Dazu gibt es eine Auswahl an Getränken wie Bier, Radler, Spezi, 
Cola, Fanta und Wasser.
Schaut gerne vorbei, genießt die gemütliche Atmosphäre des 
Ostermarktes und stärkt euch bei uns am Stand. Die Narrenzunft 
freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher.

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Sportverein Ellwangen e.V.

Der Theaterverein Ellwangen präsentiert:
Die Gedächtnislücke

in 3 Akten von Bernd Gombold

Senioren- und 
Kindervorstellung: Sa. 14.03.2026, 14:00 Uhr 
 (Kein Kartenvorverkauf)
Premiere: Fr. 20.03.2026, 20:00 Uhr
Weitere Termine: Sa. 21.03.2026, 20:00 Uhr
 Fr. 27.03.2026, 20:00 Uhr
 Sa. 28.03.2026, 20:00 Uhr

Ort: Ellbachhalle in Ellwangen 
 (Turn- und Festhalle)
 Unterwaldhauserweg 7, 
 88430 Rot/Ellwangen

Franz Kübele, stressgeplagter Ortsvorsteher einer ländlichen Ge-
meinde, ist vom Pech verfolgt. Zuerst vergisst er seinen Hochzeits-
tag und muss sich die Vorwürfe seiner Frau anhören. Dann kreuzt, 
wie jeden Tag, das überkandidelte Ehepaar Silberstein auf, um 
sich über sämtliche Dorfgeräusche zu beschweren. Franz Kübele 
ist bereit, in allem nachzugeben, aber wie soll er einem Hahn das 
Krähen verbieten? Die Glocken hingegen will er eigenhändig ab-
hängen. Der Versuch geht allerdings schief und Franz erhält einen
Schlag auf den Kopf, der ihm das Gedächtnis für die letzten fünf 
Jahre raubt. Diese Situation nützt der gerissene Amtsdiener Sepp 
geschickt aus und löst die Probleme der Silbersteins auf seine Wei-
se. Auch die Sekretärin Hannelore trägt mit einer Heiratsanzeige 
dazu bei, dass die Lage in der Amtsstube alsbald eskaliert. Und 
damit auch alle im Dorf erfahren, was sich dort abspielt, erkauft 
sich die Tratschtante Emma
vom Lädchen nebenan die jeweils neuesten aber nicht unbedingt 
zutreffenden Gerüchte mit kleinen „Geschenken“.
 
Die Theatergruppe Ellwangen freut sich auf ein paar lustige 
Stunden mit euch.
 
Karten Online ab 22.02.26 (ab 10 Uhr) unter folgenden Links:
www.eventfrog.de/Theater_SVE
https://svellwangen.de
oder einfach den QR-Code scannen:

 

 
 

   
     

    
                                          
                                            

 
       

      
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

   
 

 
 

 

      
 

 
  

 

Zusätzlich gibt es Karten an der Abendkasse und im Vorverkauf 
bei Familie Föhr unter der Telefonnr. 07568/724 (nur telefonisch!)

Telefonischer Vorverkauf ab 27.02.26,  
immer freitags von 18:30-20:00 Uhr.

Vereinsnachrichten
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Braunviehzuchtverein
Ellwangen/Illertal

Ellwangen/Illertal
Einladung
Zum Kaffeenachmittag am Donnerstag, den 19. März 2026
Beginn: 14.30 Uhr
Unser diesjähriger Kaffeenachmittag beginnt mit einer Betriebs-
führung bei Käserei Vogler, Simon-Göser-Straße 11 in 88410 Bad 
Wurzach /Gospoldshofen. 
Anschließend lassen wir den Nachmittag bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen ausklingen.
Zum Kaffeenachmittag sind alle Frauen von HB- und Besamungs-
betrieben herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten
Haslach

Theaterverein Haslach

Ostertheater in Haslach – Erste und letzte Vorstellung stark 
nachgefragt
Die Vorfreude auf das diesjährige Ostertheater des Theaterver-
eins Haslach ist groß. Seit Beginn des Vorverkaufs stößt das Stück 
„Endlich Urlaub“ auf sehr großes Interesse. Besonders die erste 
Abendaufführung am Samstag, 04.04.2026 (Premiere) sowie 
die letzte Vorstellung am Samstag, 11.04.2026 sind bereits stark 
nachgefragt. Wer sich einen Platz sichern möchte, sollte daher 
nicht zu lange warten.
In der turbulenten Komödie „Endlich Urlaub“ plant eine Familie 
eigentlich einen entspannten Urlaub in Spanien. Doch statt der 
ersehnten Traumfinca erwartet sie eine heruntergekommene Un-
terkunft mit einem Pool, der mehr Fragen als Erholung verspricht. 
Zwischen schrägen Bekanntschaften, spanischem Landleben, du-
biosen Vermietern und immer neuen Überraschungen entwickelt 
sich der Urlaub zu einem chaotischen Abenteuer. Ob am Ende 
doch noch Urlaubsstimmung aufkommt, zeigt sich schneller als 
gedacht – Caramba, Karacho!

Spieltermine Ostertheater 2026
•  Samstag, 04.04.2026 – Nachmittagsvorstellung (Eintritt frei, 

freie Platzwahl)
 Saalöffnung 13:00 Uhr – Beginn 14:00 Uhr
• Samstag, 04.04.2026 – Premiere
 Saalöffnung 18:30 Uhr – Beginn 20:00 Uhr
• Sonntag, 05.04.2026
 Saalöffnung 18:30 Uhr – Beginn 20:00 Uhr
• Freitag, 10.04.2026
 Saalöffnung 18:30 Uhr – Beginn 20:00 Uhr
• Samstag, 11.04.2026
 Saalöffnung 18:30 Uhr – Beginn 20:00 Uhr

Der Eintritt beträgt 9,00 €. Die Nachmittagsvorstellung ist kos-
tenlos, eine Platzreservierung ist dort nicht möglich.
Bereits ab 18:30 Uhr öffnet die stilvoll dekorierte Mehrzweckhal-
le ihre Türen. Unser Küchenteam verwöhnt Sie mit leckeren Spei-
sen wie Leberkäse mit Kartoffelsalat, Wurstsalat, Ricotta-Spi-
nat-Tortelloni oder Tomate-Mozzarella-Baguette.

Außerdem lädt unsere Lillet- und Aperol-Bar vor, während und 
nach der Vorstellung zum gemütlichen Verweilen ein.
Tickets gibt es online über den Saalplan auf unserer Home-
page: www.haslach.biz
Telefonische Reservierung:
Freitags von 15:00 – 17:00 Uhr unter 0172 / 8222103
Der Theaterverein Haslach freut sich auf viele Besucher und einen 
unterhaltsamen Theaterabend.

Unsere Spieler mit ihrer Spielleitung und Souffleuse am Ostertheater 
2026

Einfach abscannen und Tickets Online im Saalplan buchen

Sportverein Haslach e.V.

Abteilung Jugendfußball

Die Bambini‘s haben erfolgreich am Hallenturnier in Hawangen 
teilgenommen.
Es wurden fast alle Spiele gewonnen und die Kids hatten sehr 
viel Spaß.

Vereinsnachrichten
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Spielvorschau
Freitag, 20.03.26
E-Junioren
Freundschaftsspiele
SGM Iller/ Rot I - SGM Illertal I
SGM Iller/Rot II - SGM Illertal II
17:00 Uhr in Rot
Samstag, 21.03.26
A-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Alberweiler
16:00 Uhr in Aitrach
B-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Betzenweiler/Federseee
14:30 Uhr in Aitrach
C-Junioren
FV Rot-Weiß Weiler - SGM Iller/Rot I
13:00 Uhr in Weiler
Die C II startet erst am 18.04.26 in die Rückrunde
D-Junioren
Freundschaftsspiel
SGM Illertal - SGM Iller/Rot
13:00 Uhr in Berkheim
Dienstag, 24.03.26
B-Junioren
Bezirkspokal Viertelfinale
SGM Iller/Rot - SGM Sigmaringen/Laiz
19:00 Uhr in Aitrach

Ergebnisse
Samstag, 14.03.26
A-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Dürmentingen/Federsee
abgesagt wegen Spielermangel bei der SGM Dürmentingen
B-Junioren
Vorbereitungsspiel
SG Kimratshofen/Legau - SGM Iller/Rot 0:6
C-Junioren
Trainingswochenende in Aitrach
SGM Iller/Rot I - SGM Kronburg I   4:1
SGM Iller/Rot II - SGM Kronburg II   abgesagt
SV Steinheim I - SGM Iller/Rot I   2:4
SV Steinheim II - SGM Iller/Rot II   2:8
D-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Steinhausen I   1:5

Haslacher Schützenverein

RWK Luftgewehr Auflage - Auflageschützen mit erneutem 
Auswärtssieg 
Die Auflageschützen des SV Haslach konnten sich im sechsten 
Rundenwettkampf auswärts beim SV Oberstetten 1 durchsetzen 
und gewannen deutlich (923,2:912,5). 
In die Mannschaftswertung gingen Karl Schöllhorn (310,4), Stefan 
Schöllhorn (308,1) und Robert Dorf (304,7) ein. Hermann Kibler star-
tete ebenfalls für Haslach, schoss jedoch außer Konkurrenz (299,0). 
Nach sechs absolvierten Wettkämpfen belegt die Mannschaft ak-
tuell den zweiten Tabellenplatz. In der Einzelwertung liegt Karl 
Schöllhorn derzeit auf Rang zwei, Robert Dorf belegt den achten 
Platz und Stefan Schöllhorn rangiert aktuell auf Platz dreizehn. 
Kreismeisterschaft 2026 in Haslach 
Die diesjährige Kreismeisterschaft des Schützenkreises Biberach-Il-
ler wurde im heimischen Schützenhaus des SV Haslach ausgetra-
gen. Die Wettbewerbe in der Disziplin Luftgewehr stehend fanden 
am 14.03.2026 statt, während bereits am 12.03.2026 die Disziplin 

Luftgewehr Dreistellung mit drei Teilnehmern durchgeführt wurde. 
Insgesamt waren 84 Schützinnen und Schützen für die Meister-
schaft gemeldet. Die Wettkämpfe begannen am Morgen um 9 
Uhr und dauerten bis in den späten Nachmittag um 16:45 Uhr an.
An den Start gingen insgesamt 15 Schüler und Schülerinnen, acht 
Starter in den Klassen Jugendliche und Junioren sowie 47 Teilneh-
mer aus den Damen- und Herrenklassen. 
Auch der SV Haslach war mit insgesamt zwölf Teilnehmern vertre-
ten. Zudem stellte der Verein zwei Mannschaften im Herrenbereich.

Musikverein Haslach

Einladung Generalversammlung MV Haslach
Die ordentliche Generalversammlung des Musikvereins Haslach 
e.V. findet am Freitag, den 27.03.2026 um 20.00 Uhr im „Gast-
haus zum Löwen” in Haslach.

Tagesordnung: 
 1. Eröffnung und Begrüßung durch einen der Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Verlesung des Protokolls durch den Schriftführer
 4. Verlesung des Kassenberichts durch den Kassier
 5. Bericht des 1. Vorsitzenden und des Kassiers des Fördervereins
 6. Bericht des Dirigenten
 7. Bericht der Jugendleiterinnen
 8. Bericht der Vorsitzenden
 9. Neuaufnahmen
10. Entlastung von Vorstand, Kassier und Schriftführer
11. Wahlen
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge zur Generalversammlung können bis eine Woche vor 
dem Versammlungstermin schriftlich bei einem der Vorsitzenden 
eingebracht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorsitzenden des Musikvereins Haslach
 

Bildungsangebote

Der Förderverein für berufliche Fortbildung 
informiert
Neues Kursangebot beim FbF

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
•  Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen von 

Dienstag, 24.03.2026 – Donnerstag, 26.03.2026 von 08:00 Uhr – 
16:00 Uhr Kosten: 140 €

•  Töpferkurs Eltern mit Kind am Freitag, 08.05.2026 von  
15:30 Uhr bis 17:45 Uhr (1Termin) Kosten: 50 € (inkl. Material) 

Berufliche Schule Riedlingen
•  CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) ab Dienstag, 

14.04.2026 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kosten: 120 €
•  Kinderbackkurs: Locker in den Frühling mit Biskuit am Freitag, 

17.04.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr (1 Termin) Kosten: 20 €
•  Grundkurs Schweißen am Samstag, 09.05.2026 von 09:30 Uhr 

bis 15:00 Uhr (2 Termine) Kosten: 110 € 
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Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . 
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstel-
le des FbF, Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufs-
schulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/52-4223 , yvonne.
richter@biberach.de melden.

Katholische  Erwachsenenbildung

Katholische Erwachsenenbildung Rot/ Iller 
„RETTE RETTE FAHRRADKETTE“
Vortrag & Lesung in der Roter Bücherei:
Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr
Zwei Schwestern aus Schwaighausen berichten in der Roter 
Bücherei über ihre 14-monatige Fahrradtour nach Asien. 
Ana und Ida Lutzenberger erzählen live von ihrem großen Fahr-
rad-Abenteuer und lesen ihre Lieblingsgeschichten aus ihrem Buch 
»Rette rette Fahrradkette«. Wir bitten um Voranmeldung unter 
08395/ 2806 (Kaltenthaler)
Wann: Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr)   
Wo: Bücherei Rot an der Rot (in der Ökonomie) 
Kosten: 10 Euro 
Infos: 08395/2806 Kaltenthaler

Aktuelles aus den
Nachbargemeinden

Die Gemeinde Erlenmoos informiert 

 

 

 
 
 

   
 

  
      

     
 

 
  

  
   

Musikkapelle Erlenmoos e.V.
Frühjahrskonzert in Erlenmoos - Musik verbindet
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet gemein-

sam mit dem Singkreis Erlenmoos am Samstag, den 21. März 2026 
um 20.00 Uhr ihr traditionelles Frühjahrskonzert im Gemeindesaal 
Erlenmoos.
Unter der Leitung von Kaan Kara eröffnet der Singkreis Erlenmoos 
mit den Stücken „From A Distance“, „Gott, deine Kinder“ und „Al-
ways On My Mind“ den Konzertabend.
Danach haben die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle 
Erlenmoos, unter der Leitung von Werner Buchmann, unter ande-
rem mit den Stücken „The Floral Dance“, „Aura Castrum“, „Queen’s 
Park Melodie“, „Ein Abend am Meer“,etc., ein abwechslungsreiches 
Programm für Sie vorbereitet.
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihren Besuch!

Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Zunftessen im Barockstil – Kuli-
narische Zeitreise in Bad 
Wurzach 
Im Rahmen der Barockwoche, die 
das 60-jährige Bestehen der Ober-
schwäbischen Barockstraße feiert, 
lädt die Bad Wurzach Info gemein-
sam mit dem Torfstecher Restau-
rant & Bistro zu einem Zunftessen 
im Barockstil. Am Donnerstag, 
13. August, ab 18 Uhr erwartet 
die Gäste ein barockes Zunft-
mahl nach originalen 17. Jahr-
hundert-Rezepten. Der Vortrag 
von Stadtarchivar Michael Tassilo 
Wild stimmt auf das Event ein. Ti-
ckets ab sofort im Vorverkauf in 

der Bad Wurzach Info: 07564 302-150 oder online unter https://
eveeno.com/barockbw.

Die Stadt Ochsenhausen informiert 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren 
Hildegard von Bingen Gesundheitstreff 
Wann: 27.03.2026, um 19.00 Uhr
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19/1
Eintritt: 15,00 € 
Thema: Vom Winterschlaf zur Frühjahrsmüdigkeit 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, was in unserem Körper beim Über-
gang vom Winter ins Frühjahr passiert, welche körperchemischen 
Veränderungen in dieser Jahreszeit passieren und was Sie gegen 
auftretende Beschwerden mit Kräuterkraft tun können. 
Anmeldungen erbeten bis zum 26.03.2026 unter 0160 766 38 65 
oder 07352/9479161

Die Stadt Ochsenhausen informiert
Erfolgreiches Jahr für den Öchsle-Schmalspurbahnverein
Hinter dem Öchsle-Schmalspurbahnverein liegt ein erfolgrei-
ches Jahr 2025. Bei der Hauptversammlung im Hotel Mohren 
in Ochsenhausen konnte der Vorsitzende Benny Bechter un-
ter anderem von einem neuen Fahrgastrekord berichten. Der 
Saisonstart 2026 rückt indes näher: Ab dem 1. Mai dampft 
das Öchsle wieder zwischen Warthausen und Ochsenhausen.
55.284 Gäste fuhren 2025 mit dem Öchsle – ein neuer Rekord. Allein 
bei den Nikolausfahrten von Warthausen nach Maselheim stiegen 
zum Saisonabschluss fast 3.000 Fahrgäste ein. Auch die Mitglie-
derzahlen des Schmalspurbahnvereins entwickeln sich positiv: 
408 Mitglieder zählt der Verein derzeit, rund 60 davon gehören zu 
den Aktiven. „Wir freuen uns, dass wir auch viele junge Mitglieder 
haben, die tatkräftig mitanpacken“, sagte Benny Bechter, der sich 
bei allen ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihren Einsatz bedankte.
Er informierte zudem über viele museale Projekte, die abgeschlos-
sen werden konnten, und weitere, die der Verein vorantreibt. 
Schatzmeister Josef Nickl blickte auf stabile Finanzen, die Ent-
lastung der Vorstandschaft durch die 55 anwesenden Mitglieder 
erfolgte einstimmig. Wahlen standen in diesem Jahr keine an. Bei 
der zuvor abgehaltenen Versammlung des Fördervereins war die 
Vorstandschaft einstimmig wiedergewählt worden. Auch Andreas 
Albinger, Geschäftsführer der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft, 
die wirtschaftlich und eisenbahnrechtlich für den Betrieb der Mu-
seumsbahn verantwortlich ist, ergriff bei der Hauptversammlung 
des Schmalspurbahnvereins das Wort und ging auf das Geschäfts-
jahr 2025 ein.
Beim Ausblick auf die neue Saison, die traditionell am 1. Mai startet, 
berichtete Benny Bechter von ersten bereits ausgebuchten Son-
derveranstaltungen. Neben den Fahrten an Muttertag (10. Mai) 
und Vatertag (14. Mai) sind auch wieder die Teddybärtage (24. Mai 
und 12. Juli), der Familientag (7. Juni) oder die Mondscheinfahrten 
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(16. und 17. Oktober) im Programm. Die Genießertour mit dem Ti-
tel „Kulinarische Reise durch Oberschwaben“ wird in diesem Jahr 
aufgrund der großen Nachfrage sogar zweimal (11. Juli und 10. 
September) angeboten. Die Donnerstagsfahrten starten am 16. 
Juli und dauern bis 10. September.
Ein weiterer Höhepunkt im Veranstaltungskalender ist neben dem 
Öchslefest (19. bis 21. Juni) das Bahnhofsfest in Ochsenhausen, 
das am 6. September von 10 bis 17 Uhr stattfindet. Neben einem 
Frühschoppen mit Livemusik, einem Streetfood-Markt sowie Kaf-
fee und Kuchen gibt es unter anderem kostenlose Führungen mit 
spannenden Einblicken in Technik und Geschichte der Museums-
bahn. Historische Fahrzeuge werden ausgestellt und Besucher 
können den historischen Lokschuppen besichtigen. Außerdem 
fahren zusätzliche Züge.
 
Info:
Das komplette Programm für die Saison 2026 und weitere Infor-
mationen zur Öchsle-Bahn gibt es unter www.oechsle-bahn.de.

Die Gemeinde Kirchberg informiert 
Urwerk 40
Zweites Clubkonzert
Für alle Fans der Rock- und Popklassiker
Im Schützenhaus Kirchberg

Samstag, 21.03.2026
Einlass 19 Uhr | Beginn 20 Uhr | Eintritt 7 Euro

Die Gemeinde Erolzheim informiert 
Die Theatergruppe Erolzheim lädt herzlich ein zu lustigen und mit-
reißenden Vorstellungen von „Der Räuber Hotzenplotz“.
Unter der Regie von Ute Bodenmüller spielt unsere Theaterjugend 
Otfried Preußlers Kinderbuchklassiker. (Aufführungsrechte Büh-
nenverlag Weitendorf, Hamburg)
Zum Inhalt:
„Der Räuber Hotzenplotz“ ist eine Geschichte, die mit viel Witz 
von Freundschaft, Mut und dem Überwinden von Herausforde-
rungen erzählt.
Es beginnt mit dem Geburtstag von Kasperls Großmutter (Lena 
Seidel), zu dem ihr Kasperl (Monique Wöhr) und sein Freund Seppel 
(Carina Seidel) eine Kaffeemühle schenken, die beim Drehen ihr 
Lieblingslied spielt. Nicht lange währt das Glück, denn just in dem 
Moment, als Kasperl und Seppel Schlagrahm für den Geburtstags-
kuchen holen gehen, stiehlt der berüchtigte Räuber Hotzenplotz 
(Lara Schädler) der Großmutter ihre Mühle. Entrüstet beschließen 
die beiden Burschen, Großmutters Kaffeemühle wieder zurück-
zuholen und so nimmt das Abenteuer seinen Lauf. Kasperl und 
Seppel überlisten dabei nicht nur den Räuber Hotzenplotz und 
den großen und bösen Zauberer Petrosilius Zwackelmann (Felix 
Götzeler), sondern erlösen auch noch die schöne Fee Amarylis (Pia 
Schneider); denn am Ende siegt immer das Gute.
In weiteren Rollen:
Katharina Ehrentreich und Moritz Prestel.
Aufführungen in der Erolzheimer Mehrzweckhalle:
Ostermontag, 06. April 2026, 15.00 Uhr Samstag, 11. April 2026, 
15.00 Uhr
Sonntag, 12. April 2026, 15.00 Uhr
Einlass ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die Theaterarbeit wird gebeten.
Die Theatergruppe Erolzheim freut sich auf Ihren Besuch.

Die Gemeinde Aichstetten informiert
Fahrradbasar in Aichstetten
Die Radabteilung Concordia des SV Aichstetten veranstaltet am 
28.03.2026 den alljährlichen Radbasar. Von 09:30 Uhr bis 11:00 
Uhr können gebrauchte Fahrräder oder Zubehör in der Sporthal-
le abgegeben werden. Für jedes abgegebene Teil wird 1,00 € Un-
kostenbeitrag einbehalten. 10 % (Max. 100 €) des Verkaufspreises 

gehen zu Gunsten des Vereins. Verkauf ab 11:30 Uhr.
Zwei Radhändler stellen die neuen 2026er Modelle zum Verkauf 
aus und informieren rund ums Rad.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Für Familien mit Kindern  
von sechs bis zwölf Jahren 
Mit dem Kreisforstamt „Ostern im Wald“ entdecken - kreative 
Naturaktionen und spannende Einblicke
Rund um Ostern verwandelt sich der Wald in einen geheimnis-
vollen Ort voller kleiner Überraschungen, die das Kreisforstamt 
gemeinsam mit Familien entdecken möchte. Dazu lädt es für Mitt-
woch, 1. April 2026 von 14 bis 16.30 Uhr zu einem Waldspaziergang 
in Winterreute ein, bei dem sich alles um das bevorstehende Oster-
fest dreht. Unterwegs erwarten die Kinder und Erwachsenen krea-
tive Naturaktionen sowie spannende Einblicke in die erwachende 
Frühlingswelt des Waldes. 
Zu der kostenlosen Veranstaltung sind alle Familien mit Kindern 
von sechs bis zwölf Jahren eingeladen, die Lust auf Natur und ein 
frühlingshaftes Ostererlebnis im Wald haben. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig - nur wetterangepasste Kleidung, Neugier und Freude 
am Entdecken. Da die Wege verlassen werden, sollte möglichst auf 
Kinderwagen verzichtet werden. Die Plätze sind begrenzt, daher 
bittet das Kreisforstamt um Anmeldung über www.biberach.de/
KreisforstamtVeranstaltungen Sie erhalten nach der Anmeldung 
einen Link mit dem  genauen Treffpunkt.
 
MorgenMenschen & ZukunftsDenker –  
Ideenfrühstück im ITZ Plus 
SolarRide bringt Sonnenenergie auf zwei Räder 
Am Mittwoch, den 1. April 2026, ist das Unternehmen SolarRi-
de von 8 bis 9 Uhr zu Gast beim Ideenfrühstück im ITZ Plus in 
Biberach. Das junge Start-up, gegründet von drei Technik- und 
Mobilitätsenthusiasten, verfolgt seit 2020 eine klare Vision: 
„Jede Fahrt mit der Energie der Sonne“. 
Gemeinsam mit einem spezialisierten Ingenieurbüro hat das Team 
eine innovative Lösung entwickelt, mit der sich Sonnenenergie 
hocheffizient direkt in Akkus von E-Bikes und E-Scootern laden 
lässt.
Mit dieser Technologie wird nachhaltige Mobilität auch abseits 
klassischer Stromquellen möglich. Das System erlaubt Nutzenden, 
ihre Fahrzeuge unterwegs unabhängig mit Energie zu versorgen – 
beispielsweise über faltbare Solarmodule im Rucksack oder in Kom-
bination mit einem Solar-Lastenrad. So steht erneuerbare Energie 
selbst in abgelegenen Naturgebieten zur Verfügung.
Mit seiner Technologie möchte SolarRide einen Beitrag zur Ener-
giewende im Bereich der Mikromobilität leisten – und zeigen, 
dass umweltfreundliche Mobilität schon heute praktisch und all-
tagstauglich sein kann. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung unter https://eveeno.
com/solarride ist erforderlich.

Fahrsicherheitstraining für Pedelec-Fahrende 
mit Gewinnspiel
Pedelecs erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Gleichzeitig stellen 
sie Fahrende vor neue Herausforderungen im Straßenverkehr. Der 
Arbeitskreis Verkehrssicherheit Biberach, der sich aus den unteren 
Verkehrsbehörden der Großen Kreisstädte Biberach und Laupheim 
sowie dem Landratsamt Biberach, dem Polizeipräsidium Ulm und 
der Kreisverkehrswacht Biberach e. V. zusammensetzt, engagiert 
sich seit Jahren für mehr Sicherheit auf zwei Rädern. Mit einem 
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speziellen Angebot möchte der Arbeitskreis nun gezielt auf das 
Thema Pedelec-Sicherheit aufmerksam machen. 
Mit einem kostenlosen Fahrsicherheitstraining richtet sich das 
Angebot speziell an Pedelec-Fahrende. Ziel der Trainings ist es, 
für typische Herausforderungen beim Pedelec-Fahren zu sensibi-
lisieren. Dazu zählen unter anderem das höhere Gewicht der Rä-
der, die stärkere Beschleunigung sowie längere Bremswege. Unter 
professioneller Anleitung trainieren die Teilnehmenden praxisnah 
das sichere Anfahren, kontrolliertes Bremsen, Ausweichmanöver 
sowie den souveränen Umgang mit Gefahrensituationen. 
Begleitend zu den Fahrsicherheitstrainings wird ein Gewinnspiel 
angeboten. Zu gewinnen gibt es Sachpreise in Form von Sicherheit-
spaketen für Pedelecfahrende und Wertgutscheine im Gesamtwert 
von 1.500 Euro. Die Teilnahme am Gewinnspiel ist an die Teilnahme 
an einem Fahrsicherheitstraining gekoppelt und soll zusätzliche 
Anreize schaffen, sich aktiv mit dem Thema Pedelec-Sicherheit 
auseinanderzusetzen. 
Da in den vergangenen Jahren im Landkreis Biberach ein deutlicher 
Anstieg von Unfällen mit Seniorinnen und Senioren zu verzeichnen 
ist, richtet sich das Angebot insbesondere an diese Personengrup-
pe, aber auch  an Einsteigerinnen und Einsteiger Die Teilnahme 
erfolgt mit dem eigenen Pedelec; das Tragen eines Schutzhelms 
ist Voraussetzung. 
Die kostenlosen Fahrsicherheitstrainings der Kreisverkehrswacht 
können bequem über die Homepage gebucht werden. Weitere 
Informationen zu Terminen, Anmeldung und Teilnahmebedingun-
gen sind unter www.kvwbc.de  abrufbar.

One Billion Rising 
Mit Tanzdemo, Ausstellung und Kulturprogramm ein starkes 
Zeichen gegen Gewalt an Mädchen und Frauen gesetzt
Mit einer Reihe von Veranstaltungen haben zahlreiche Engagier-
te im Landkreis Biberach ein kraftvolles Zeichen gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen gesetzt. Die Aktionen rund um die weltweite 
Kampagne „One Billion Rising“ zogen viele Menschen an und riefen 
zu gesellschaftlicher Verantwortung und Solidarität auf. 
Tanzdemo trotz kalter Temperaturen 
Höhepunkt der Kampagne war eine gut besuchte Tanzdemo gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen auf dem Biberacher Kirchplatz. 
132 Paar Schuhe, die auf dem Platz aufgestellt wurden, erinner-
ten an die 132 Frauen, die 2024 in Deutschland durch Partner oder 
Ex-Partner getötet wurden.
Katrina Dibah-Lavorante, Gleichstellungsbeauftragte für den Land-
kreis Biberach, forderte in ihrer Begrüßung eindringlich dazu auf, 
beim Thema Gewalt nicht wegzuschauen, sondern aktiv einzugrei-
fen. Unter der Anleitung von Tanztrainerin Olga Schneider ließen 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von der Musik mitreißen 
und tanzten gemeinsam die einstudierte Choreografie. 
Jugendhausleiterin Isabel Schulz hatte die Idee, die schriftlich 
festgehaltenen Gedanken der Anwesenden zum Thema Gewalt 
in einem Lied zu verarbeiten, das jetzt komponiert werden soll. 
Worte, die unter die Haut gehen: Poetry-Lesebühne Spezial 
Ein weiterer Höhepunkt war eine spezielle Poetry-Lesebühne im 
Abdera, in Kooperation mit dem „KulturReservoir Biberach“. Fünf 
Poetinnen, Laura Neckar, Marina Sigl, Marie Lemor, Yvonne Hag-
meyer und Madlenka Merk, griffen die Themen Gleichstellung und 
Gewalt auf und verarbeiteten dabei auch eigene Gewalterfahrun-
gen. Mit ihren facettenreichen Texten berührten sie das Publikum 
tief. Moderiert wurde der gut besuchte Abend von Tobias Mein-
hold, der die Veranstaltung mit einem eigenen Beitrag „Ein Mann 
steht auf“, bereicherte.
Die eingenommenen Spenden kommen dem Verein Brennessel e.V. 
zugute. Der Verein Brennessel organisierte zudem eine Ausstellung 
über die sogenannte „Loverboy-Methode“, bei der Männer Mäd-
chen emotional manipulieren, um sie in die Prostitution zu zwin-
gen. Die Ausstellung wurde zwei Wochen lang im Jugendzentrum 
9teen sowie im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) gezeigt. Insgesamt 
nahmen 477 Schülerinnen und Schüler an den Führungen teil. 

Selbstvertrauen stärken: Kurse gehen weiter 
Auch nach der Kampagne liegt ein Fokus auf der Stärkung von 
Mädchen und Jungen. Das Kreisjugendreferat bietet Selbstbe-
hauptungskurse in Biberach, Laupheim und Riedlingen an. Ziel 
der Kurse ist es, das Selbstvertrauen zu stärken, Grenzen setzen 
zu lernen und Handlungssicherheit zu vermitteln. Weitere Infor-
mationen sind unter www.ju-bib.de verfügbar. 
Ein Zeichen gemeinschaftlicher Verantwortung 
Getragen wurde „One Billion Rising“ von der Arbeitsgemeinschaft 
„Geschlechter Gerecht“, einem breiten Bündnis aus zahlreichen 
Einrichtungen, Institutionen und engagierten Privatpersonen. 
Die Arbeitsgemeinschaft dankt allen Unterstützerinnen und Un-
terstützern, insbesondere Traude Koch, die die Initiative ins Leben 
rief, sowie Rouven Klook, dem Ehrenamtsbeauftragten der Stadt 
Biberach. Zum starken Netzwerk gehören außerdem die Katholi-
sche Betriebsseelsorge, die KEB Biberach-Saulgau, Brennessel e.V., 
das Jugendhaus 9teen, das Kreisjugendreferat, der Kreisjugendring 
sowie der Weiße Ring. Gemeinsam setzten sie ein unübersehba-
res Zeichen für gesellschaftliche Verantwortung und Solidarität.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Museumsdorf startet mit neuer Anfahrt und neuem Parkplatz 
in die Saison
Am 29. März 2026 öffnet das Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach seine Tore für die neue Saison. Neu ist für alle Besu-
cherinnen und Besucher die Anreise: An diesem Tag übergibt der 
Landkreis Biberach den neuen Parkplatz mit neuer Zufahrt, die 
neuen Fahrradstellplätze und das neue Eingangsgebäude der 
Öffentlichkeit. 
„Damit beginnt für die Menschen der Weg in die Geschichte in Zu-
kunft noch komfortabler“, freut sich Landrat Mario Glaser. „Mit dem 
neuen Eingangsbereich investieren wir gezielt in die Zukunft unse-
res Museumsdorfs. Wir schaffen mehr Komfort für unsere Gäste und 
stärken das Museumsdorf als lebendigen Lern- und Erlebnisort für 
alle Generationen.“ Mit rund 4,8 Millionen Euro hat der Landkreis 
Biberach als Träger des Museumsdorfs die größte infrastrukturelle 
Maßnahme seit Jahrzehnten umgesetzt. 
Neue Anfahrt - bessere Parkplätze
Der großzügig angelegte Parkplatz ermöglicht unabhängig vom 
Wetter eine entspannte Anreise. Zu erreichen ist er über die Adres-
se „Am Museumsdorf 1, Bad Schussenried“ im Navi - oder indem 
man auf Höhe Kürnbach der Beschilderung auf der Landesstraße 
folgt. Im modernen Eingangsgebäude bildet das historische Lädele 
künftig den Zugang in die historische Welt Oberschwabens und 
verbindet auf gelungene Weise Gegenwart und Vergangenheit.
„Mit der neuen Infrastruktur stellen wir sicher, dass sich das Mu-
seumsdorf auch langfristig erfolgreich weiterentwickeln kann. Wir 
investieren bewusst in nachhaltige Strukturen, damit dieser beson-
dere Ort unter veränderten Rahmenbedingungen lebendig bleibt 
und auch künftige Generationen begeistert“, so Glaser. 
Vielfältige Veranstaltungen für verschiedene Zielgruppen
Ob beim Brotbacken im historischen Backhaus, bei Handwerks-
vorführungen oder bei Mitmachangeboten für Kinder - im Muse-
umsdorf wird in fast 40 historischen Gebäuden, Bauerngärten und 
Wiesen Geschichte lebendig vermittelt. 
Auch 2026 wartet ein abwechslungsreiches Veranstaltungspro-
gramm auf die Besucherinnen und Besucher. Neben beliebten 
Klassikern wie Frühlingsmarkt, Schleppertreffen, Dampffest und 
Herbstmarkt setzt das Museumsdorf neue Akzente: Bei der Ver-
anstaltung „Motor-Klassiker“ am 9. August machen zum Beispiel 
zwischen den alten Bauernhäusern Oldtimer-Autos und historische 
Motorräder Technikgeschichte erlebbar.
„Unsere Veranstaltungen verbinden Freizeitvergnügen mit fundier-
ter Wissensvermittlung. Diese Mischung macht das Museumsdorf 
aus - und das wird auch 2026 so bleiben“, betont Landrat Mario 
Glaser. 
Einen außergewöhnlichen Blick auf die Natur Oberschwabens er-
möglicht die Sonderausstellung „Raubtiere in Oberschwaben“: Vom 
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19. April bis 20. September zeigt Thomas Muth mit eindrucksvollen 
Fotografien das Leben von Fuchs, Bussard und anderen Raubtieren. 
Programmhöhepunkte 2026:
12.04. Frühlingsmarkt
03.05. Historischer Handwerkertag
17.05. Oldtimer-Schlepper-Treffen
13./14.06. Kürnbacher Dampffest
12.07. Woll- und Stoffmarkt
09.08. Motor-Klassiker
13.09. Traditionelles Schlachtfest
04.10. Kürnbacher Herbstmarkt
05./06.12. Oberschwäbische Dorfweihnacht 
Öffnungszeiten 2026
29. März bis 1. November
täglich 10-18 Uhr 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2026: 29. März bis 1. November, täglich 10 bis 18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen

Landtagswahl Baden-Württemberg 2026
Der Kreiswahlausschuss hat das endgültige Wahlkreisergeb-
nis der Landtagswahl des Wahlkreises 66 Biberach festgestellt
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner heutigen Sitzung (13. März 
2026) unter der Leitung von Landrat Mario Glaser als Kreiswahl-
leiter das endgültige Wahlkreisergebnis der Landtagswahl für den 
Wahlkreis 66 Biberach festgestellt. Nach der Überprüfung der 226 
Wahlniederschriften aus den 38 Städten und Gemeinden durch 
das Kommunalamt haben sich im Vergleich zu den vorläufigen 
Ergebnissen vom Wahlabend lediglich geringfügige Abweichun-
gen ergeben. 
Das Wahlergebnis zeigt eine beeindruckende Wahlbeteiligung: Von 
den 134.636 stimmberechtigten Wählerinnen und Wählern haben 
insgesamt 97.888 ihre Stimme abgegeben. Dies entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 72,7 Prozent und übertrifft die Wahlbeteili-
gung 2021 (65,15 Prozent). 
„Die Wahlbeteiligung von fast 73 Prozent ist ein starkes Bekenntnis 
zur Demokratie“, sagte Landrat Glaser. „Mein besonderer Dank gilt 
den unzähligen Helferinnen und Helfern in den Wahllokalen, den 
Mitgliedern des Kreiswahlausschusses sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Kommunen. Ihr Engagement hat diesen rei-
bungslosen demokratischen Prozess erst ermöglicht.“ 
Der Landeswahlausschuss wird das endgültige Wahlergebnis im 
Land voraussichtlich am 27. März 2026, 14:00 Uhr im Innenmi-
nisterium in Stuttgart, Willy-Brandt-Straße 41, in öffentlicher Sit-
zung feststellen. Danach wird auch die Internetpräsentation auf 
„Amtliches Endergebnis“ gestellt und die korrigierten Ergebnisse 
übernommen. 
Die Zahlen im Detail:
Von den abgegebenen Erststimmen waren 97.198 gültig, während 
690 Stimmen (0,7 Prozent) ungültig waren. Bei den Zweitstimmen 
wurden 97.261 gültige Stimmen gezählt, wobei 627 Stimmen (0,6 
Prozent) nicht gültig gewertet werden konnten. 
Von den gültigen Erststimmen entfielen
• 15.940 (16,4 Prozent) auf Berat Gürbüz (GRÜNE),
• 45.133 (46,4 Prozent) auf Thomas Dörflinger (CDU),
• 5.546 (5,7 Prozent) auf Simon Özkeleş (SPD),
• 2.983 (3,1 Prozent) auf Oliver Lukner (FDP),
• 20.317 (20,9 Prozent) auf Paula Gulde (AfD),
• 2.639 (2,7 Prozent) auf Jasmin Weber (Die Linke),
• 3.288 (3,4 Prozent) auf Reinhold Bopp (FREIE WÄHLER),
• 1.014 (1,0 Prozent) auf Karolin Werkmann (Volt) und
• 338 (0,3 Prozent) auf Samuel Schmid (PIRATEN). 
Die Mehrheit der Erststimmen hat somit Thomas Dörflinger (CDU) 
erhalten, der damit im Wahlkreis 66 gewählt ist. 
Von den gültigen abgegebenen Zweitstimmen entfielen
• 22.394 (23,0 Prozent) auf die GRÜNEN,

• 38.074 (39,1 Prozent) auf die CDU,
• 3.463 (3,6 Prozent) auf die SPD,
• 3.494 (3,6 Prozent) auf die FDP,
• 20.896 (21,5 Prozent) auf die AfD,
• 2.395 (2,5 Prozent) auf Die Linke und
• insgesamt 6.545 (6,7 Prozent) auf 15 weitere Parteien.

Ehrenamtliche Initiative
Landkreisweite Müllsammelaktion am Samstag, 21. März: Ein-
fach mitmachen und in der direkten Umgebung Abfall sam-
meln
Zum achten Mal findet am Samstag, 21. März 2026, die landkreis-
weite Müllsammelaktion statt. Organisiert wird sie von den beiden 
ehrenamtlichen Initiatorinnen Christina Schmid und Anita Parusel, 
die Schirmherrschaft hat Landrat Mario Glaser übernommen. Alle 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Schulen und Unternehmen sind 
herzlich aufgerufen, ein starkes Zeichen für eine saubere Umwelt 
und gegen die Verschmutzung der Natur durch achtlos wegge-
worfene Abfälle zu setzen. 
„In diesem Jahr findet die Müllsammelaktion einen Tag vor dem 
Weltwassertag statt. Das passt sehr gut, denn die Ökosysteme 
unserer Bäche, Flüsse und Seen sind von Verschmutzung durch 
achtlos weggeworfenen Abfall besonders betroffen und leiden 
unter Mikroplastik. Deshalb freue ich mich, wenn am 21. März ins-
besondere rund um die Gewässer des Landkreises Müll gesammelt 
wird, um diese Entwicklung zu bremsen“, sagt Landrat Mario Glaser, 
Schirmherr der Müllsammelaktion. 
Die Müllsammelaktion wurde 2021 von Christina Schmid und 
Anita Parusel ins Leben gerufen, der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Biberach unterstützt die Initiative. Ziel der Aktion ist 
es, nicht nur die Landschaft sichtbar von Müll zu befreien, sondern 
auch das Bewusstsein für einen respektvollen Umgang mit der 
Natur nachhaltig zu schärfen. 
In der direkten Umgebung Müll sammeln
Die Teilnahme ist für jeden unkompliziert möglich. Bürgerinnen 
und Bürger können sich einfach am Aktionstag auf den Weg ma-
chen, um in ihrer direkten Umgebung Müll zu sammeln. Alle Städte 
und viele Gemeinden im Landkreis unterstützen die Aktion, indem 
sie zentrale Sammelstellen oder Container für den gesammelten 
Abfall bereitstellen. Genaue Informationen zu lokalen Treffpunk-
ten und Abgabemöglichkeiten werden in den jeweiligen Gemein-
deblättern oder Social Media Kanälen bekannt gegeben. 
Als zentrale Anlaufstelle für Informationen dient die Webseite 
www.muellsammelaktion.de. Dort finden Interessierte alles Wis-
senswerte. 
Aktuelle Informationen werden zudem auf dem Instagram-Kanal 
@muellsammelaktion.de geteilt. 
Vereine, Schulklassen oder andere Gruppen, die eine organisierte 
Sammlung durchführen möchten, werden gebeten, ihre Teilnahme 
bei den Organisatorinnen unter der E-Mail Adresse muellsamme-
laktion@gmx.de anzumelden. 
Folgende Städte und Gemeinden/Teilorte nehmen an der Aktion 
teil: Achstetten, Bad Buchau, Bad Schussenried, Betzenweiler, Bi-
berach, Burgrieden, Dettingen an der. Iller, Dürmentingen, Dürnau, 
Eberhardzell, Oberessendorf, Erlenmoos, Erolzheim, Ertingen, Gu-
tenzell-Hürbel, Hochdorf, Ingoldingen, Kirchdorf an der Iller, Lau-
pheim, Maselheim, Mietingen, Baltringen, Walpertshofen, Mittel-
biberach, Moosburg, Ochsenhausen, Riedlingen, Rot an der Rot, 
Schemmerhofen, Schwendi, Steinhausen an der Rottum, Tannheim, 
Ummendorf und Warthausen.

Tag des Gesundheitsamtes 2026
Kreisgesundheitsamt Biberach nimmt vielfältige Aufgaben 
zum Schutz der Bevölkerung und zur Förderung der Gesund-
heit wahr
Am 19. März 2026 wird bundesweit der „Tag des Gesundheitsam-
tes“ begangen. In diesem Jahr steht er unter dem Motto „Vielfalt 
für Gesundheit“ und rückt das breite Aufgabenspektrum der Ge-
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sundheitsämter zum Schutz der Bevölkerung und zur Förderung 
ihrer Gesundheit in den Mittelpunkt.   
„Der Tag des Gesundheitsamtes ist für uns eine gute Gelegenheit, 
der Bevölkerung unsere vielfältigen Aufgaben näherzubringen“, 
sagt Simon Mannes, Sachgebietsleiter der Gesundheitsberichter-
stattung im Kreisgesundheitsamt Biberach. „Die meisten Aufgaben 
zum Schutz und zur Förderung der Gesundheit werden - auch aus 
Datenschutzgründen - von der Öffentlichkeit unbemerkt, aber ef-
fizient im Hintergrund bearbeitet.“ 
Zu den Aufgaben gehören der Infektionsschutz, die Überwachung 
von Hygienestandards in medizinischen Einrichtungen und Pflege-
einrichtungen, die Kontrolle der Trinkwasserqualität, die Überwa-
chung von Schwimmbädern und Badeseen, die Einschulungsun-
tersuchen und zahnärztlichen Reihenuntersuchungen in Schulen 
sowie die Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung. 
Spätestens während der Covid-19-Pandemie wurde deutlich, wel-
che zentrale Rolle der Infektionsschutz in der Arbeit der Gesund-
heitsämter spielt. Das Ziel:   übertragbare Krankheiten frühzeitig 
erkennen und ihre Weiterverbreitung verhindern. 
Ebenso überwachen die Ämter die Einhaltung von Hygienerichtlini-
en in medizinischen Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen. Auch 
die Kontrolle der Trinkwasserqualität sowie die Überwachung von 
Schwimmbädern und Badeseen zählen zu den zentralen Aufgaben. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den Einschulungsuntersuchun-
gen. Allein das Kreisgesundheitsamt Biberach untersucht jährlich 
rund 2.400 Kinder im Kindergartenalter, mit dem Ziel, frühzeitig 
gesundheitliche Einschränkungen und Entwicklungsverzögerun-
gen zu erkennen und die Eltern zu Fördermaßnahmen zu beraten. 
Darüber hinaus führt der zahnärztliche Dienst Untersuchungen 
direkt in den Schulen durch. Als medizinische Sachverständige 
und neutrale Gutachter werden Amtsärztinnen und Amtsärzte für 
Gerichte, Behörden und andere öffentlich-rechtliche Einrichtun-
gen tätig. Unter anderem überprüfen sie Todesbescheinigungen 
auf Plausibilität.
 
Beratung, Prävention und Gesundheitsberichterstattung
Des Weiteren bieten die Gesundheitsämter ein umfassendes Bera-
tungsangebot für Schwangere – auch in Konfliktsituationen an. Sie 
beraten und unterstützen Einzelpersonen und Familien in beson-
deren, die Gesundheit betreffenden Lebenslagen. Zudem bieten 
die Gesundheitsämter Beratungen und anonyme Testungen zu 
sexuell übertragbaren Erkrankungen an.
Institutionen unterschiedlichster Art – vom Tattoostudio über Kli-
niken bis hin zu Kindergärten – werden in hygienischen, baulichen 
und infektionsschutzrechtlichen Fragen beraten.
Ein eigener Fachbereich widmet sich der Gesundheitsberichter-
stattung und Prävention. Hier werden die im Landkreis erhobenen 
Gesundheitsdaten wissenschaftlich ausgewertet, Handlungsbe-
darfe identifiziert und Konzepte zur gesundheitlichen Stärkung 
der Bevölkerung entwickelt. Hierüber werden die politischen Ent-
scheidungsträger informiert, um geeignete Projekte planen und 
umsetzen zu können. „Die Gesundheitsberichterstattung stellt 
damit eine wichtige, datenbasierte Grundlage für politische Ent-
scheidungen und partizipative Planungen dar“, so Simon Mannes.
Der „Tag des Gesundheitsamtes“ wird seit 2019 vom Robert 
Koch-Institut ausgerufen und jährlich unter ein wechselndes Motto 
gestellt. Das Datum erinnert an den Geburtstag von Johann Peter 
Frank, der als Begründer des öffentlichen Gesundheitsdienstes gilt.
Mehr Informationen:
www.biberach.de/kreisgesundheitsamt
www.rki.de/Tag-des-Gesundheitsamtes

Das Kreisjugendreferat Biberach informiert:
Selbstbehauptungskurse für Jungen und Mädchen
Im Rahmen des Projekts „One Billion Rising“ (OBR) bietet das Kreis-
jugendreferat mehrere kostenlose Selbstbehauptungskurse für 
Mädchen und Jungen an. Die Kurse finden im April und Mai in 
Laupheim, Biberach und Ochsenhausen statt.

Den Auftakt macht in Laupheim der Kurs „Chill mal! Schwierige 
Alltagssituationen selbstbewusst meistern“. Der Kurs richtet sich 
an zehn- bis zwölfjährige Jungen und findet am Dienstag, 7. April 
statt. Am Folgetag, Mittwoch, 8. April, gibt es für Jungen im Alter 
von 13 bis 15 Jahren einen Kurs zum Thema „Grenzen wahrneh-
men und testen“. Beide Kurse finden von 10 bis 11.30 Uhr statt und 
werden von Gewaltpräventionstrainer Murat Sandikci geleitet.
In Biberach bietet Selbstbehauptungstrainer Daniel Lassak am 
Samstag, 11. April, von 9 bis 12 Uhr, den Kurs „Stark wie ein Löwe“ 
an. Der Kurs zur Stärkung von Selbstbehauptung und Resilienz 
richtet sich an Mädchen und Jungen im Alter von sechs bis neun 
Jahren.
Für Grundschulkinder in Ochsenhausen gibt es ein zweiteiliges, 
tiergestütztes Kursangebot mit dem Titel „Tierisch stark“. Felix Bal-
lenberger von der Schulsozialarbeit an der Grundschule Ochsen-
hausen leitet den Kurs und bezieht seinen Hund Anuk mit ein. 
Die Kurse finden jeweils am Samstag, 18. und 25. April von 9.30 
bis 11.30 Uhr statt.
Den Abschluss bilden in Biberach zwei Kursangebote für Mäd-
chen zum Thema „Selbstbehauptung mit intelligenter Selbstver-
teidigung“. Der erste Kurs am Freitag, 8. Mai von 15 bis 17.30 Uhr 
richtet sich an Mädchen im Alter von zehn bis zwölf Jahren, der 
zweite Kurs am Samstag, 9. Mai von 10 bis 12.30 Uhr an Mädchen 
im Alter von 13 bis 15 Jahren. Beide Kurse finden unter der Leitung 
von Gewaltpräventionstrainer René Gorzalsky statt.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es auf der Webseite des Kreisjugendreferats unter www.ju-bib.de/
veranstaltungen. Die genauen Treffpunkte werden im Anschluss 
an die Anmeldung in einer E-Mail etwa eine Woche vor Veranstal-
tungsbeginn mitgeteilt. Die Plätze sind begrenzt.

bela e.V. | gGmbH – Begleitetes Wohnen in 
Familien 
Die Geschichte einer Bewohnerin in einer Gastfamilie
Die 65-jährige Frau M. lebt bei Gastfamilie B. im Landkreis Bibe-
rach. Frau M. ist ein besonderer Gast in der Familie. Sie hat seit 
vielen Jahren Depressionen. Irgendwann konnte sie sich selbst 
nicht mehr ausreichend versorgen. Allein zuhause litt sie vor al-
lem unter der Einsamkeit. Wenn es ihr schlecht ging, nahm sie ihre 
Medikamente nicht mehr regelmäßig ein. Sie musste immer wie-
der stationär in der psychiatrischen Klinik behandelt werden. Bei 
einem Klinikaufenthalt wurde Frau M. das Begleitete Wohnen in 
Familien vorgestellt. Frau M. wollte etwas an ihrer Situation ändern 
und stellte sich bei bela vor. Die Mitarbeitenden von bela fanden 
bald eine passende Gastfamilie. Frau M. und das Ehepaar B. lernten 
sich kennen und fanden sich gleich sympathisch. Die Gastfamilie 
hat einen Hund, ein paar Hasen und Hühner. Die Kinder, teilweise 
schon mit Enkelkindern, leben in der Nähe und kommen oft vorbei. 
Das alles gefiel Frau M. und so zog sie vor 6 Jahren beim Ehepaar 
B. ein. Frau M. profitiert vom abwechslungsreichen und bunten 
Alltag in der Gastfamilie. Sie hilft nach ihren Möglichkeiten mit, 
z.B. legt sie die Wäsche zusammen, kümmert sich um die Hühner 
und geht mit dem Hund spazieren. Und die Enkel der Gastfamilie 
haben sie längst als zweite Oma „adoptiert“.
Die Gastfamilie achtet darauf, dass Frau M. ihre Medikamente regel-
mäßig einnimmt und begleitet die Bewohnerin bei Arztbesuchen. 
Aber das Wichtigste ist: Frau M. ist nicht mehr allein und fühlt sich 
gebraucht. Seit Frau M. beim Ehepaar B. lebt, war kein Klinikauf-
enthalt mehr notwendig.
Regelmäßig besucht eine Mitarbeiterin von bela Frau M. und die 
Gastfamilie und unterstützt durch Gespräche, aber auch bei schrift-
lichen Angelegenheiten und Anträgen. Eine Dreierbeziehung, die 
niemand allein lässt. Finanziert wird der Platz in der Gastfamilie zu 
einem großen Teil vom Landratsamt. Frau M. beteiligt sich mit ih-
rer Rente ebenfalls an den Kosten. Ein steuerfreier Zuverdienst für 
das Ehepaar B., der ihrem Geldbeutel guttut. Aber das ist nicht der 
Hauptgrund dafür, dass sie Frau M. bei sich aufgenommen haben. 
Die Gastfamilie hat viel Freude an der Begleitung ihrer Mitbewoh-
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nerin, weil sie sehen, wie gut es Frau M. geht, seit sie bei ihnen lebt.
Damit noch mehr Menschen von diesem großartigen Angebot 
profitieren können sucht bela weitere Gastfamilien. Öffnen auch 
Sie Ihr Herz und Ihr Haus für einen Menschen, der wegen einer 
psychischen Erkrankung oder wegen einer Demenzerkrankung 
nicht mehr komplett selbständig leben kann.
Für weitere Informationen melden Sie sich gerne bei uns.
bela gGmbH – Begleitetes Wohnen in Familien
Berliner Platz 5, 88400 Biberach
Tel.: 07351 37418-05
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de
www.bela-ggmbh.de

Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat“
Betriebsbesichtigung zum Thema „Fleisch- und Wurstwaren“ 
auf dem Hof Edelsau 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat“ organisiert 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) eine Betriebsbesich-
tigung zum Thema „Fleisch und Wurstwaren“. Dazu geht es am 
Mittwoch, 25. März 2026 von 17 bis 19 Uhr auf den Hof Edelsau 
in Mittelbuch. 
Der Betriebsleiter Simon Wespel öffnet für alle interessierten Ver-
braucherin-nen und Verbraucher die Türen und erläutert die Be-
wirtschaftung des Betriebs und des Hofladens. Die Referentin 
der B-EA, Silke Petzold, trifft sich mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern direkt vor Ort auf dem Hof Edelsau, Adlergasse 2, 
88416 Mittelbuch.  
Mit der Reihe „Lust auf Heimat“ möchte die B-EA die Wertschätzung 
für heimische Produkte und den Dialog zwischen Verbrauchern 
und Erzeugern stärken. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro. Die Anmeldung ist 
bis Montag, 23. März 2026 online unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt möglich.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Workshop zum Thema „Lamm – vom frischen Fleisch zum per-
fekten Gericht“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Mittwoch, 25. 
März 2026 zu einem Workshop zum Thema „Lamm – vom frischen 
Fleisch zum perfekten Gericht“ ein. Der Kochkurs mit dem Ernäh-
rungsreferenten Alexander Schaible findet von 17 bis 19 Uhr in der 
Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die 
Kosten für den Abend betragen 25 Euro. 
Im Kurs erklärt und zeigt Alexander Schaible, wie aus den verschie-
denen Fleischteilen des Lamms leckere Gerichte - nicht nur für das 
Osterfest - zubereitet werden können. Im Anschluss werden die 
Gerichte gemeinsam verzehrt. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. An-
meldung online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirt-
schaftsamt.

Familienaktion des Kreisforstamts
Am Forest Cleanup Day den Wald von Müll befreien und die 
Natur entdecken
Ende März findet der Forest Cleanup Day – die bundesweite Müll-
sammelaktion für den Wald statt. Im Landkreis Biberach organisiert 
das Kreisforstamt den Forest Cleanup Day und lädt für Freitag, 20. 
März, zu einer Familienaktion ein. Die Familienaktion findet von 
14 bis 16 Uhr statt, Treffpunkt ist der Trimm-dich-Pfad in Dürmen-
tingen.
Ausgestattet mit Handschuhen und Sammelhilfen befreien die 
Helferinnen und Helfer den Wald von Müll, der Tieren und Pflanzen 
schadet. Dabei erfahren sie, warum Sauberkeit im Wald so wichtig 
ist, wie Müll richtig entsorgt wird und wie jeder von uns die Natur 
schützen kann.

Eingeladen sind alle, die Lust haben, gemeinsam aktiv zu werden 
und etwas Gutes für den Wald zu tun. Neben dem Sammeln bleibt 
auch Zeit für kleine Naturentdeckungen und Austausch. Für eine 
bessere Planung bittet das Kreisforstamt um eine Anmeldung über 
www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen.

Die Agentur für Arbeit informiert 
Karriere-Turbo mit der Bildungsbörse Ulm
Was tun, wenn sich eine hartnäckige Konjunkturflaute den ei-
genen Berufs- und Karrierechancen in den Weg stellt? Als Leiter 
der Ulmer Arbeitsagentur weiß Dr. Torsten Denkmann, dass eine 
passende Qualifikation Einstellungschancen erhöht. „Neben einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung eröffnen vor allem zukunfts-
gerichtet Qualifizierungen bessere Perspektiven am Arbeitsmarkt“, 
betont der Agenturchef. Dabei sei es ganz gleich, ob man die ak-
tuelle Karriere ankurbeln mag, sich beruflich umorientieren oder 
wiedereinsteigen möchte. Wer seine Chancen ausloten möchte 
und auf der Suche nach einer passenden Weiterbildung ist, findet 
am Dienstag, den 24. März bei der Bildungsbörse im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm nicht nur Inspi-
ration, sondern auch Antworten auf alle Fragen. Besucher finden 
einen Überblick über Kursangebote in der Region, welche Qua-
lifizierungen am Markt gefragt sind und welche Förderungen es 
hinsichtlich der Finanzierung gibt. Angeboten werden auch Bera-
tungen zu unterschiedlichen Lernformen, Anpassungs- oder Teil-
qualifizierungen, Vorbereitungslehrgängen oder Umschulungen. 
Neben den regionalen Bildungsträgern ist die Berufsberatung für 
Erwachsene mit vor Ort, um insbesondere Erwerbstätige zu ihren 
Möglichkeiten zu beraten. Die zweistündige Veranstaltung ist kos-
tenfrei und startet um 14.30 Uhr. 
Wer die Bildungsbörse nicht besuchen kann oder sich zu einem an-
deren Zeitpunkt informieren möchte, kann beispielsweise auf dem 
Onlineportal für berufliche Weiterbildung unter www.mein-now.
de umfassende Weiterbildungs- und Beratungsangebote sowie 
hilfreiche Online-Tests und Informationen zu Förderungen finden. 
Die Bildungsbörse ist eine gemeinsame Veranstaltung der Agentur 
für Arbeit Ulm mit den Jobcentern Ulm und Alb-Donau.

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Die Regionalentwicklung  
Württembergisches-Allgäu e.V. informiert
Mehr als 262.000 € für unsere Region 
LEADER-Steuerungskreis wählt fünf Projekte 
In der Sitzung am 12.03.2026 wurden sechs Projekte vom Aus-
wahlgremium beraten. Fünf davon konnten überzeugen und er-
halten eine Förderung der EU sowie zusätzliche Landesmittel. 
Zwei der ausgewählten Projekte lassen sich dem Themenblock 
„Wirtschafts- und Innovationsland Allgäu“ zuordnen:
In der Allgäuer Genussmanufaktur Urlau entsteht ein innovati-
ves, interaktives Erlebniskonzept mit digitaler Erlebnisführung so-
wie Mitmach-Stationen das die Herstellung regionaler Produkte für 
Besucherinnen und Besucher aller Generationen anschaulich und 
spielerisch erlebbar macht. Auch das Gasthaus Hirsch in Aitrach 
wird im Rahmen des Projekts „Für das Dorf, mit dem Dorf“ weiter-
entwickelt. Das traditionsreiche Wirtshaus soll modernisiert und 
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als barrierearmer, multifunktionaler Treffpunkt für Gastronomie, 
Veranstaltungen und Vereine langfristig erhalten werden. Damit 
wird ein wichtiger sozialer Mittelpunkt der Gemeinde gesichert 
und gleichzeitig die regionale Wertschöpfung gestärkt. 
Zwei weitere Projekte stärken das „Bürger- und KulturLand All-
gäu“:
In Kißlegg-Immenried entsteht ein Erlebnisweg rund um Wild- 
und Honigbienen mit Informationsstationen, Schaukasten und 
bienenfreundlicher Bepflanzung. Ergänzt wird das Projekt durch 
einen Honigautomaten, der regionale Bienenprodukte direkt vor 
Ort anbietet und gleichzeitig Umweltbildung für Kinder, Familien 
und Gäste fördert.
In Aitrach-Treherz wird mit dem Erlebnisort „Poststation“ ein 
neuer Lern- und Begegnungsort rund um Bienen, Natur und re-
gionale Produkte geschaffen. Geplant sind unter anderem eine 
Schauimkerei, eine Wachswerkstatt sowie ein kleiner Erlebnisladen 
mit eigenen und regionalen Naturprodukten. 
Ein Projekt im Handlungsfeld „Bürger- und KulturLand Allgäu“ 
wird in der Gemeinde Waldburg umgesetzt: Dort entsteht ein 
modernes Medienzentrum, das als neuer Standort der Bücherei 
neben klassischen Medien auch digitale Inhalte, kreative Tools und 
Veranstaltungsangebote bereitstellt und als offener Treffpunkt für 
Bildung, Austausch und digitale Teilhabe dienen soll. 
Im späten Frühjahr wird der nächste Förderaufruf stattfinden. Wer 
seine Ideen besprechen und auf Förderfähigkeit prüfen lassen 
möchte, kann sich gerne frühzeitig bei der LEADER-Geschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 07563 6314940 oder per E-Mail info@
re-wa.eu melden.

Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert
KI für Vereine - Chancen nutzen, Arbeit erleichtern 
Das Online-Seminar „KI für Vereine - Chancen nutzen, Arbeit er-
leichtern“ aus der Reihe „Recht kurz erklärt“ des Kreisjugendrings 
Biberach e.V. zeigt, wie Künstliche Intelligenz Vereine dabei unter-
stützen kann, effizienter zu arbeiten und den Vereinsalltag spür-
bar zu erleichtern. In dem praxisnahen Format erfahren Vorstände 
und Engagierte aus allen Arten von Vereinen, wie KI-Tools ohne 
technisches Vorwissen sinnvoll eingesetzt werden können - etwa 
zur Optimierung der Öffentlichkeitsarbeit, zur Vereinfachung von 
Verwaltungs- und Arbeitsabläufen, für digitale Unterstützung beim 
Papierkram oder zur Bildgestaltung. Anhand konkreter Beispiele 
wird die direkte Anwendung für den eigenen Verein ermöglicht. 
Das kostenlose Seminar findet am Dienstag, 21. April 2026, von 
19.00 bis 20.30 Uhr digital über Zoom statt. Referent ist Michael 
Blatz, freier Unternehmens- und Vereinsberater, Trainer und Coach. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 15. April 2026 per E-Mail 
an info@kjr-biberach.de erforderlich, die Teilnehmendenzahl ist 
begrenzt.

Das Bildungswerk Ochsenhausen e.V.  
informiert
„Steigende Spritpreise? Zeit für ein gebrauchtes Elektroauto?“ 
Elektroauto gebraucht kaufen: Darauf sollten Sie achten!
Vortrag am Donnerstag, 26.03.26 um 19 Uhr im Sitzungssaal Feu-
erwehr Ochsenhausen, Sankt Florian Straße 40, KursNr: 261.1V.100, 
Eintritt: 5,00 Euro, Platzreservierung empfohlen. 
Thomas Coufocotsios vom ADAC Württemberg gibt in diesem 
Vortrag wertvolle Tipps, was man beim Kauf eines gebrauchten 
Elektroautos beachten muss.
Es werden die Vorteile und Herausforderungen beleuchtet. Au-
ßerdem geht der Fachmann des ADAC auf die Themen Akku & 
Reichweite, Technik, Software und Fahrzeugzustand prüfen, Kos-
ten & Wertentwicklung ein. Die verschiedenen Möglichkeiten, das 
Fahrzeug zu laden und welche Punkte hierbei wichtig sind, sind 
ebenfalls Bestandteil des Vortrags. 
Kooperationsveranstaltung mit dem Energieteam der Stadt Och-
senhausen.

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Die Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V. informiert 
„Seniorentreff Silberperlen“ in Rot an der Rot  
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürfti-
ge, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. 
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine 
„Verschnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag? 
Wir treffen uns jeden Montag von 13.00 – 16.30 Uhr
In 88430 Rot an der Rot – Kath. Gemeindehaus, Klosterhof 5/1 
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht 
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021 
Alternativ gerne über E-Mail: silberperlen@sozialstation-ochsen-
hausen.de

Der Städte Partner Biberach e.V. informiert
Mitfahrgelegenheit nach Valence über Himmelfahrt
Vom 14.-17. Mai fährt ein Bus in Biberachs südfranzösische Part-
nerstadt Valence, und es gibt noch freie Plätze! Nutzen Sie diese 
Gelegenheit für ein paar Tage in der Partnerstadt, um Freunde zu 
besuchen oder einfach zum Bummeln und Entdecken in Valence. 
Die Busfahrt (hin und zurück) kostet je nach Zahl der Mitfahrer ca. 
180 € - je mehr, desto günstiger. Unterkunft und Programm müs-
sen selbst organisiert werden.
Verbindliche Anmeldung per E-Mail bitte bis zum 13. April an die 
Vorsitzende des Valence-Ausschusses im Verein Städte Partner Bi-
berach e.V., Brigitte Burrichter unter valence@staepabc.de.

Was sonst noch
interessiert

Die Caritas Ulm-Biberach informiert
„Mutter-Kind-Kur, Vater-Kind-Kur und Kuren für Pflegende 
Angehörige“
Am Donnerstag, den 26. März wird ein Vortrag zum Thema „Mut-
ter-Kind-Kur, Vater-Kind-Kur und Kuren für Pflegende Angehörige“ 
angeboten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der Aicher-Scholl-Schule, 
Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Eltern in schwierigen Lebenslagen und Pflegende Angehörige ste-
hen oft vor besonderen körperlichen und seelischen Belastungen. 
In dieser Veranstaltung wird über Kurangebote, das Antragsver-
fahren und mögliche Kosten informiert. Zudem erhalten Sie einen 
Über-blick über den Ablauf einer Maßnahme sowie Hinweise zu 
Kliniken und aktuellen Warte-zeiten. Im Anschluss ist Zeit für Ihre 
Fragen und den Austausch.
Eingeladen sind alle Interessierte, ohne Eintritt und Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Referentin ist Andrea Grabherr, 
Koordinatorin für die KAG Rottenburg-Stuttgart und Leiterin der 
Beratungsstelle des Müttergenesungswerk in Ravensburg. Veran-
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stalter ist die Caritas Ulm-Biberach, Kontakt: 
Sonja Hummel, hummel.s@caritas-dicvrs.de. 
Im Anhang finden Sie:
• Plakat zum Vortrag „Kuren“
•  Flyer der Vortragsreihe für „Pflegende Eltern in Bad Saulgau“ 

2026

Basteln mit dem Waldkindergarten Ingoldingen
Am Samstag, den 21. März 2026 findet ein Info-Tag in der Freien 
Waldorfschule Biberach statt. Von 11-15 Uhr sind alle Interessierte 
in die Rindenmoser Straße 14 eingeladen. Neben Informationen 
zu der 1. bis 12. Klasse der Schule und zum Waldkindergarten in 
Ingoldingen/Voggenreute gibt es Leckeres zu Essen und Führun-
gen im Schulhaus. Der Waldkindergarten Ingoldingen bietet als 
Mitmachangebot an, kleine Pflanztöpfchen zu falten, die dann 
zusammen mit einem Samen oder Pflänzchen mit nach Hause 
genommen werden dürfen. Parkplätze gibt es am Stadtfriedhof. 
Weitere Informationen zum Kindergarten sind unter www.waldorf-
kindergarten-biberach.de zu finden.

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Torben Kuhlmann | Illustrationen und Bücher 
Die Ausstellung ist vom 16. März bis zum 11. April 2026 in der 
Stadtbücherei in Riedlingen zu sehen
Mit seinen detailverliebten Illustrationen und einer großen Portion 
Entdeckergeist hat Torben Kuhlmann eine ganz besondere Kinder-
buchreihe geschaffen: die „Mäuseabenteuer“. Seit dem Erscheinen 
von „Lindbergh“ im Jahr 2014 begleiten kleine Leserinnen und Le-
ser mutige Mäuse auf Reisen durch Luft, Raum und Zeit – inspiriert 
von realen Erfindern und Entdeckern. Die Geschichten vereinen 
kunstvolle Aquarell-Illustrationen mit spannender Handlung und 
wissenschaftlichem Tiefgang. Torben Kuhlmann legt Wert darauf, 
dass nicht nur die Geschichte gut erzählt wird, sondern dass auch 
die Bildsprache einzigartig ist.
Ausgewählte Kunstdrucke aus den fünf Mäuseabenteuern sind in 
der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Ausstellung von der 
Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungs-
präsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Re-
gierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 16. März bis zum 11. 
April 2026 in der Stadtbücherei in Riedlingen zu den üblichen Öff-
nungszeiten besuchen. Der genaue Terminplan mit den Stationen 
der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter der Adresse https://rpt.ba-
den-wuerttemberg.de/abt2/ref23/bibliothek/ zu finden.

Hintergrundinformation:
Torben Kuhlmann wurde 1982 in Sulingen geboren. Schon in sei-
ner Kindheit war Kreativität sein ständiger Begleiter. Seine Schul-
hefte waren voll mit kleinen Flugzeugen, kuriosen Maschinen 
und dampfenden Eisenbahnen. 2005 begann er Illustration und 
Kommunikationsdesign an der Hochschule für Angewandte Wis-
senschaften in Hamburg zu studieren. Während des Studiums ar-
beitete er als freier Illustrator bei der Werbeagentur Jung von Matt. 
Seinem langen Wunsch, ein eigenes Buch zu illustrieren, kam er 
schließlich bei seiner Diplomarbeit mit „Lindbergh – Die abenteu-
erliche Geschichte einer fliegenden Maus“ nach. Heute lebt Torben 
Kuhlmann als freiberuflicher Illustrator und Kinderbuchautor in 
Hamburg. Seine Werke wurden in viele Sprachen übersetzt. 2014 
wurde „Lindbergh“ als eines der schönsten deutschen Werke von 
der Stiftung Buchkunst ausgezeichnet. 2015 wurde er für den 
deutschen Jugendliteraturpreis nominiert.
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© Roth/DEIKE 751U50W2

KALBSRÖLLCHEN
Zutaten für 4 Personen:
8 sehr dünne Kalbsschnitzel
1 Knoblauchzehe
6 Zweige Thymian
2 Zweige Salbei
Brät einer groben Bratwurst
3 Eigelb
8 Scheiben Serrano-Schinken
30 g Manchego-Käse, gerieben
weißer Pfeffer, Olivenöl, etwas Mehl
150 ml Weißwein, trocken
250 ml Fleischbrühe

© Schorten/DEIKE  752U14U4
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SpaniScheS Rezept
Zubereitungszeit: 80 Minuten

Zubereitung: Schnitzel waschen und trocken tupfen. Auf einer Fläche ausbreiten und mit je einer Scheibe Schinken 
belegen. Knoblauch schälen, mit je 2 Zweigen der Kräuter fein hacken und mit dem Brät, dem Manchego und Eigelb 
mischen. Mit Pfeffer würzen und die Masse auf die Schnitzel verteilen. Röllchen daraus formen und mit Zahnsto-
chern fixieren. Die Röllchen mit Mehl bestäuben und in einer Pfanne in heißem Öl von allen Seiten kurz anbraten. 
In eine Auflaufform setzen und mit Wein und Brühe angießen. Die restlichen Thymianzweige dazugeben und bei 
90 Grad Umluft im vorgeheizten Backofen etwa 30 Minuten garen. Die Soße abschmecken und mit den Röllchen 
servieren. Dazu passen Reis und frischer Weißwein.
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

In Liebe und Dankbarkeit haben 
wir Abschied genommen

von

Paulina Gumbold
geb. Müller

*4. Mai 1926  † 10. März 2026

Haslach im März 2026

Sie bleibt in unseren Herzen
Richard, Siegfried, Hildegard, Ruth
mit Familien

Allen, die ihr im Leben mit Wertschätzung und Freund-
schaft begegnet sind, ihr gutes getan haben und uns ihre 
Anteilnahme spüren ließen, sagen wir Danke.

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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Lösung: Kartenverteilung: bekannt Vorhand gewinnt Pik wie dargestellt mit 64 Augen. Dabei war 
Kreuz-König von Hinterhand im 7. Stich verhängnisvoll. Klar war doch: Vorhand musste noch dreimal 
Trumpf besitzen – und was noch? Falls auch Karo-Ass, haben die Gegner keine Gewinnchance! Aber 
immer, wenn es in Mittelhand sitzt, schließlich hat man ja schon 49 Augen. Also Herz-9 auf den Tisch! 
Sticht Vorhand, kann Mittelhand Kreuz-8 abwerfen, um auf Kreuz-Dame das Karo-Ass einzubinden. 
67! Abwerfen? 63! So oder so – Vorhand kann hier eigentlich nicht gewinnen.

Skataufgabe Nr. SK 1023

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube; 
 Pik-10, -König, -7; Kreuz-Dame, -7; Herz-Dame, -8

Entscheidender Fehler im Gegenspiel

Mit diesem Blatt spielt Vorhand nach dem Drücken 
(Karo- König, -9) Pik. Mittelhand besitzt dazu Pik-Ass, 
-9; Kreuz-10, -8; Herz-10, -7; Karo-Ass, -10, -Dame, -7, und 
Hinterhand hat Karo-Bube; Pik-Dame, -8; Kreuz-Ass, 
-König, -9; Herz-Ass, -König, -9; Karo-8. Vorhand schau-
kelt dieses eher dürftige Spiel bei folgendem Verlauf 
mit 64 Augen nach Hause:
1. V Kreuz-Bube M Pik-9 H Karo-Bube (+4)
2. V Pik-Bube M Pik-Ass H Pik-8 (+13)
3. V Herz-Bube M Karo-7 H Pik-Dame (+5)
4. V Herz-8 M Herz-10 H Herz-Ass (–21)
5. H Herz-König V Herz-Dame M Herz-7 (–7)
6. H Kreuz-Ass V Kreuz-7 M Kreuz-10 (–21)
7. H Kreuz-König V Kreuz-Dame M Kreuz-8 (–7)
Reststiche für Alleinspieler   (+38)
Skat   (+4)
     (+64)
Frage: Wer von den Gegenspielern hat in welchem 
Stich welchen entscheidenden Fehler begangen, ohne 
den der Alleinspieler nie hätte gewinnen können?

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!
Betreuung

Vorsorge Beratung
Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

KFW 40 Standard mit QNG Plus Siegel 
11 moderne Reihenhäuser in ansprechender, zentraler Wohnlage

• Grundstück inklusive zwei nicht überdachten Außenstellplätzen

• Wohnfläche: ca.115 m² (bis ca. 137 m² optional)

• Zimmer 4,5 (bis 6,5 optional)

• Durchdachter Grundriss mit Abstellraum

• Großer offener Wohn-/ Essbereich

• Ausbaubares Dachgeschoss (optional)

• Badewanne & Dusche

• Garage (optional)

Technische Details

• 3-fach verglaste Kunststofffenster

• Luft-Wärmepumpe

• Fußbodenheizung

REIHENHÄUSER ZUM KAUF

NEUBAU REIHENHÄUSER –
WOHNEN IN DETTINGEN

SIE HABEN INTERESSE?

Melden Sie sich bei uns unter
Tel. 08395 910 769-0  |  info@wild-projekt.com

• elektrische Rollläden

• PV-Anlage

• Batteriespeicher (optional)

Geplante Fertigstellung:
Frühjahr 2027

Christian  Angele  Designs
Photovoltaik

Wintergärten

Überdachungen

Markisen

Balkone

VSG/ESG Glas
Sonnenhalde 8 | 88430 Rot an der Rot
M: ChAngele@gmx.de | M: +49 (0)171 862 7093

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


